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Barrierefrei 2020 
 

„Das Wesentliche im Umgang miteinander ist nicht der 
Gleichklang, sondern der Zusammenklang.“ - Ernst Ferstl 

 
Menschen mit Behinderung und/oder Einschränkungen sollen selbst entscheiden 
können, wo, wie und mit wem sie wohnen möchten: ob allein oder in WGs, ob mit 
Familie oder mit Freunden, ob auf dem Land oder in der Stadt. Dieses Recht 
schreibt Artikel 19 der UN-Behindertenrechtskonvention fest. 
Um für die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Hof die Voraussetzungen für ein 
gutes und zufriedenstellendes Leben im Alltag ermöglichen zu können, arbeitet die 
Wohnberatungsstelle des Landkreises Hof mit verschiedenen Netzwerkpartnern 
zusammen.  
 
In diesem Zusammenhang bietet die Bayerische Architektenkammer auch 2020 
wieder in regelmäßigen Abständen individuelle Beratung zu Neubau und Umbauten 
im Bestand durch den Architekten und Stadtplaner Herrn Roland Steger an.  
Für dieses kostenlose Angebot der Einzelberatung können sich interessierte Bürge-
rinnen und Bürger anmelden. (Beratungstelefon: 089 / 139880-80;                     
E-mail: info@byak-barrierefreiheit.de; Homepage: www.byak-barrierefreiheit.de)  
Die „Beratungsstelle Barrierefreiheit“ der Bayerischen Architektenkammer spricht 
hier Bauherren, Bürger, Kommunen oder auch Architekten mit kostenloser und 
neutraler Beratung, Hilfe und Orientierung an. Die Themen der Beratung reichen 
von Bauen und Wohnen über Möglichkeiten der Finanzierung bis hin zu Medienges-
taltung, Kommunikation in leichter Sprache oder Barrierefreiheit in der Stadt-,    
Frei- und Verkehrsflächenplanung. 

Termine der Beratungsstelle Barrierefreiheit für den Land-
kreis Hof in 2020; weitere Termine in anderen Landkreisen 
oder individuelle Beratungstermine können auf www.byak-
barrierefreiheit.de abgefragt werden. 

ANZEIGENSEITE 
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Demenzpartner Schulung für pflegende Angehörige  
und Interessierte 
 

„Im Kopf sind schwarze Wolken, das Denken fällt so schwer. 
Reden, machen, laufen kann ich bald nicht mehr 

Bitte bleibe bei mir, reiche mir die Hand, 
Lass mich nicht alleine im unbekannten Land 

Sing mit mir Lieder, tu‘ was mir gefällt, 
denn ich bin noch immer Teil von dieser Welt.“ –  unbekannt 

 
Demenz ist ein Thema, das in unserer Gesellschaft immer mehr an Bedeutung ge-
winnt. In Deutschland leben 1,7 Millionen Menschen mit Demenz, 80% werden von 
ihren Angehörigen versorgt. Laut einer Umfrage der Gesundheitsregion plus Stadt 
und Landkreis Hof wünschen sich besonders pflegende Angehörige aus dem Hofer 
Land mehr Informationen zur der stetig zunehmenden Erkrankung. Als hilfreiche 
Maßnahme werden nun in zahlreichen Kommunen Kurzschulungen angeboten, um 
besser mit den erkrankten Menschen umgehen zu können. 
 
Am 15.05.2020, 15.00-16.30 Uhr findet die sogenannte DemenzPartner Schu-
lung, eine Initiative der Dt. Alzheimergesellschaft in Kooperation mit dem Markt 
Stammbach statt. Pflegende Angehörige und Interessierte sind herzlich in die ehe-
malige Methodistenkapelle, Mühlstr. 22 in Stammbach eingeladen. Referentin ist 
die Expertin Martha Link der Alzheimer Gesellschaft Regionalgruppe Hof/Wunsiedel 
e.V.. Sie informiert über das Krankheitsbild sowie über den Umgang. Anhand prak-
tischer Beispiele soll den pflegenden Angehörigen der Alltag mit den Betroffenen 

Der Umgang mit Demenz gehört zu den großen Herausfor-
derungen unserer Gesellschaft. Erkrankte und ihre Angehö-
rigen benötigen in besonderer Weise Hilfe und Unterstüt-
zung. 

erleichtert werden. Alle Teilnehmer erhalten nach dem kostenfreien Kurs eine Be-
scheinigung als geschulter Demenz Partner. 
 
Um Anmeldung bitte bis zum 11.05.2020 bei Christina Zammert 
(09256/9606288 seniorenarbeit-stammbach@gmx.de) oder Ute Hopperdietzel, 
Gesundheitsregion Plus Stadt und Landkreis Hof (09281/57500 gesundheitsregio-
nenplus@landkreis-hof.de) wird gebeten, aber auch spontane Gäste sind willkom-
men. 
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Informationen über die Städtebauförderungen  
für Immobilienbesitzer und -käufer / Teil 2 
 

„Wir können die Zukunft nicht voraussagen,  
aber wir können sie gestalten.“ - Peter Drucker 

 
Die Eigenheimzulage: 
 
Infos in Kürze: 
einmaliger Zuschuss von 10.000€ zur Bildung von Wohneigentum in Bayern 
 
Wo stelle ich den Antrag? 
Online bei der BayernLabo (https://bayernlabo.de/eigenwohnraumfoerderung/
eigenheimzulage/) 
  
Förderungsfähig: 

Neubau in Form von Ein- oder Zweifamilienhäusern 
oder Eigentumswohnungen 

der Erwerb von neuen oder bestehenden Ein- oder 
Zweifamilienhäusern oder Eigentumswohnungen 

die Änderung oder Erweiterung eines bestehenden 
Gebäudes, soweit dadurch eine zusätzliche Wohnung 
neu geschaffen wird 

Voraussetzungen: 
 
• Förderantrag muss spätestens 6 Monate nach Bezug des Wohnraums gestellt 

werden 
 
Antragssteller muss 
• seit mindestens einem Jahr seinen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt in 

Bayern haben oder 
• seit mindestens einem Jahr dauerhaft einer Erwerbstätigkeit in Bayern nachge-

hen 
• die folgenden Einkommensgrenzen einhalten: 

Für einen Einpersonenhaushalt        50.000€ 
 

Für einen Zwei- oder Mehrpersonenhaushalt ohne Kind   75.000€ 
 

Für einen Haushalt mit Kind        90.000€ 
 

Zuzüglich für jedes weitere zum Haushalt rechnende Kind  15.000€ 
 

Zum Haushaltseinkommen zählen die zu versteuernden Einkommen des Antragstel-
lers sowie des Ehegatten, Lebenspartners oder des Partners einer sonstigen auf 
Dauer angelegten Lebensgemeinschaft. 
Zur Ermittlung des Haushaltseinkommens wird der Durchschnitt aus den in den 
Einkommensteuerbescheiden ausgewiesenen zu versteuernden Jahreseinkommen 
des zweiten und dritten Jahres vor Antragseingang von der BayernLabo ermittelt. 
Zum Beispiel: Bei Antragseingang in 2020 sind die zu versteuernden Jahreseinkom-
men aus den Jahren 2017 und 2018 anzugeben. 
Durch den Förderlotsen bietet die BayernLabo einen einfachen Weg herauszufinden, 
ob Sie antragsberechtigt sind: https://bayernlabo.de/eigenwohnraumfoerderung/
eigenheimzulage/foerderlotse/ 
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Wahlberechtigte –  aufgepasst! 
 
Am Sonntag, 15.03.2020, findet die Kommunalwahl statt, bei der Sie über Bürger-
meister, Marktgemeinderat, Landrat und Kreisrat entscheiden können. 
 
Aufgrund der steigenden Anzahl an Briefwählern werden für diese Wahl nur noch 
vier Stimmbezirke für die Urnenwahl und erstmals drei Stimmbezirke für die Brief-
wahl eingerichtet. 
 
Die vier Wahllokale, in denen Sie Ihre Stimme abgeben können, befinden sich im 
Sitzungssaal des Rathauses, in der Elisabeth-Schlemmer-Grundschule –  Pausen-
halle und Turnhalle, sowie im Gemeindezentrum. Die Räume in der Elisabeth-
Schlemmer-Grundschule sowie im Gemeindezentrum sind dabei barrierefrei. Außer-
dem steht insbesondere beim Gemeindezentrum eine Vielzahl von Parkplätzen zur 
Verfügung. 
 
Nachdem erstmals vier Urnenwahllokale eingerichtet wurden, war ein Neuzuschnitt 
der Stimmbezirke notwendig. Es ist daher möglich, dass Sie nicht mehr in Ihrem 
„gewohnten“ Wahllokal zur Stimmabgabe schreiten können. Beispielsweise wurden 
alle Wahlberechtigten aus den Stammbacher Ortsteilen dem Stimmbezirk 
„Gemeindezentrum“ zugeordnet. 

Um Ihnen unnötige Wege zu ersparen bitten wir Sie daher, genau darauf zu achten, 
welches Wahllokal auf Ihrer Wahlbenachrichtigung genannt ist, da Sie nur in die-
sem Wahllokal auch wählen dürfen. 
 
Über eine hohe Wahlbeteiligung würden wir uns sehr freuen. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Neubildung des Jugendhilfeaus-
schusses des Landkreises Hof 
 

„Die Jugend soll ihre eigenen Wege ge-
hen, aber ein paar Wegweiser können 

nicht schaden.“ - Pearl S. Buck 
 
Für die kommende Wahlperiode (01.05.2020-
30.04.2026) sucht der Landkreis Hof Wahlvorschläge 
für den Jugendhilfeausschuss. 
Der Jugendhilfeausschuss (JHA) ist der "politische 
Teil" des Fachbereiches Jugend und Soziales 
(Jugendamt). Er befasst sich mit allen Angelegenhei-
ten der Jugendhilfe, insbesondere mit 
• der Beratung von Problemlagen junger Menschen 

und Familien, 
• Vorschlägen für die Weiterentwicklung der Ju-

gendhilfe, 
• der Jugendhilfeplanung, 
• der Förderung der freien Jugendhilfe. 

Der Landkreis Hof sucht nach Wahl-
vorschlägen für den Jugendhilfeaus-
schuss. Sind Sie bereit Mitzuwirken 
und haben Erfahrung bei der Jugend-
hilfe? Melden Sie sich im Rathaus 
Stammbach. 

Danach besitzt der JHA die umfassende Kompetenz in 
Angelegenheiten der Jugendhilfe. 
 

Gemäß Art. 18 Abs. 1 AGSG gehören dem Jugendhilfe-
ausschuss als stimmberechtigte Mitglieder insgesamt 
15 Personen einschließlich des oder der Vorsitzenden 
an. Unter anderem sind somit vom Kreistag vier Frau-
en und Männer (zusätzlich jeweils ein Vertreter) zu 
wählen, die in der Jugendhilfe erfahren sind. Diese 
Personen sollen aus allen Bevölkerungskreisen kom-
men, sie müssen ihren ständigen Wohnsitz im Land-
kreis Hof haben und nach dem Landkreiswahlgesetz 
wählbar sein.  
 
Finden Sie sich hier wieder oder kennen Sie vielleicht 
jemanden der dieser Aufgabe gewachsen ist? Dann 
melden Sie sich bis zum 15.03.2020 in Ihrem Rat-
haus.  
 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.landkreis-hof.de oder im Landratsamt Hof. 

ANZEIGENSEITE 
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INFORMATIONEN ZU  
INTERESSANTEN WETTBEWERBEN 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
Liebe Unternehmen, Vereine, Stiftungen  
und Initiativen, 
aktuell laufen einige Wettbewerbe vom Bund und 
Land, bei denen auch Vereine, Initiativen, Stiftungen 
und Mitbürgerinnen und Mitbürger mitmachen kön-
nen. Haben Sie zu den unten genannten Preisen eine 
konkrete Idee, erkundigen Sie sich gerne über die 
Teilnahmebedingungen bzw. die erforderlichen Doku-
mente auf den jeweiligen Websites oder in Ihrem 
Rathaus. 
 

Bayerischer Gemeindetag: 
 
Das Bundesministerium des Innern, für Bau und Hei-
mat lobt in diesem Jahr zum ersten Mal den Bundes-
preis Stadtgrün aus. 
 
Der Preis soll außergewöhnliches Engagement für 
urbanes Grün, vielfältige Nutzbarkeit, gestalterische 
Qualität, innovative Konzepte und integrative Pla-
nungsansätze würdigen. Städte und Gemeinden in 
Deutschland können sich ab sofort mit ihren Stadtgrün
-Projekten bewerben. Auch Planer, Bürgerinnen und 
Bürger, Initiativen oder Vereine sind aufgerufen, ihre 
Projekte gemeinsam mit der Gemeinde einzureichen. 
Im Fokus steht der Mehrwert öffentlicher Grün- und 
Freiräume für die Menschen. Der Wettbewerb ist mit 
einem Preisgeld von insgesamt 100.000 Euro dotiert 
und wird in vier verschiedenen Kategorien vergeben: 
 
• GEBAUT 
• GENUTZT 
• GEPFLEGT 
• GEMANAGT 
 
Eine unabhängige Jury entscheidet über die Auszeich-
nung von Projekten mit Preisen und Anerkennungen. 
Sie ist mit Expertinnen und Experten aus den Berei-
chen Garten- und Landschaftsarchitektur, Stadtent-
wicklung und Stadtplanung, Vertretern und Vertrete-
rinnen des Deutschen Städtetags, des Deutschen Städ-
te- und Gemeindebunds und des Deutschen Landkreis-
tags sowie mit Vertretern aus Bundesministerien be-
setzt. 
 
Weitere Informationen finden Sie hier: 
www.bundespreis-stadtgruen.de. 
 
Die Meldefrist im Rathaus ist der 26.03.2020 
 

Bundesministerium für Umwelt,  
Naturschutz und nukleare Sicherheit: 
 
Projektideen aus Städten Gemeinden und Landkreisen 
gesucht 
Wir laden alle Kommunen in Deutschland ein, sich 
am Wettbewerb „Naturstadt –  Kommunen schaffen 
Vielfalt“ zu beteiligen –  mit Projektideen zum 
Schutz von Insekten im Siedlungsbereich und zur 
Förderung der Stadtnatur.  

Hierbei können gerne auch Kooperationen mit ver-
schiedenen Akteuren wie Naturschutzgruppen, Bürger-
initiativen, Vereine, landwirtschaftlichen Betrieben 
oder Unternehmen eingegangen werden.  
 
Die 40 besten Projektideen werden prämiert und 
erhalten jeweils 25.000 Euro für die Umsetzung. 
 
Machen Sie mit und reichen Sie Ihre Projektideen bis 
30. 04. 2020 im Rathaus ein. 
 

Der Bundespreis Stadtgrün zeichnet außergewöhnliches Engagement für urba-
nes Grün, vielfältige Nutzbarkeit, gestalterische Qualität, innovative Konzepte 
und integrative Planungsansätze aus. 

Bundeswettbewerb Naturstadt; Projektideen aus Städten, Gemeinden und Land-
kreisen gesucht! 
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Integrierte Ländliche Entwicklung: 
 
Am 04.02.2020 im Rahmen eines Pressegespräches 
wurde das Projekt im Rathaus Himmelkron der Öffent-
lichkeit vorgestellt: Ein Regionalbudget mit einem 
Volumen von 100.000 Euro, auf das nicht nur die 
Kommunen, Kirchen, Stiftungen und Unternehmen, 
sondern auch Vereine und Privatpersonen zugreifen 
können. Die Projekte müssen im Gebiet der ILE mit 
den Kommunen Bad Berneck, Bindlach, Gefrees, 
Goldkronach, Grafengehaig, Harsdorf, Himmelkron, 
Ködnitz, Marktleugast, Marktschorgast, Neuenmarkt, 
Stammbach, Trebgast und Wirsberg liegen und das 
Regionalbudget ist vorerst nur für das laufende Jahre 
2020 vorgesehen. Dabei können bis zu 80 Prozent der 
förderfähigen Nettokosten (= Bruttokosten abzüglich 
Umsatzsteuer, Skonti, Boni und Rabatte) gefördert 
werden. Ein Projekt wird mit maximal 10 000 € 
bezuschusst. Die Zuwendung wird als Zuschuss im 
Wege der Anteilfinanzierung gewährt. Die Träger von 
Kleinprojekten reichen ihren Antrag auf Förderung in 
der Geschäftsstelle der ILE bei der VG in Trebgast ein. 
Wichtig ist aber, dass mit deren Durchführung noch 
nicht begonnen wurde. 
 
Förderfähig sind beispielsweise Kleinprojekte zur 
Unterstützung des bürgerschaftlichen Engagements,  
Begleitung von Veränderungsprozessen auf örtlicher 
Ebene, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit, 
Verbesserung der Lebensverhältnisse der ländlichen 
Bevölkerung, Umsetzung von dem ländlichen Charak-
ter angepassten Infrastrukturmaßnahmen und Siche-
rung und Verbesserung der Grundversorgung der 
ländlichen Bevölkerung. Und die Auswahlkriterien der 
ILE für ein Kleinprojekt sind ein Innovativer Ansatz, die 
Sicherung und Weiterentwicklung der ländlichen 
Räume zum Beispiel als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- 
und Naturräume sowie Lebensqualität und ein Beitrag 
zur Innenentwicklung. Darüber hinaus attraktive und 
lebendige Ortskerne, erreichbare Grundversorgung, 
Leerstandbehebung, Flächensparen, Beitrag zum 
Natur-, Umwelt- und Klimaschutz, Tourismus/Freizeit/ 
Kultur/Erlebniswert und die Bedeutung und Nutzung 
für das ILE Gebiet und Stärkung der regionalen Identi-
tät. So steht auch das Dorfgemeinschaftshaus in 
Förstenreuth, dass von der FFW und dem Gartenbau-
verein betrieben wird, in der engeren Auswahl. 
Wir rufen Sie daher auf, diese Chance zu ergreifen und 
für Ihr Projekt einen Antrag auf Förderung bei der ILE 
Fränkisches Markgrafen- und Bischofsland, kurz ILE 
FMB zu stellen! Machen Sie mit, wir fördern Sie! So 
können wir gemein-sam etwas in unserer Region 
bewegen. Ganz nach unserem FMB-Motto: Fördern 
Mitmachen Bewegen! 

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Annabelle 
Ohla (Tel.: 09227 9735750 Mobil: 01515 7954954 
E-Mail: ilefmb.ev@gmail.com) und melden Sie sich 
auch im Rathaus. 

Sie stellten das neue Regionalbudget der ILE „Fränkisches Markgrafen -und Bi-
schofsland“ mit einem Volumen von 100 000 Euro für das Jahr 2020 vor: Von 
links Bürgermeister Holger Bär, Bürgermeister Gerhard Schneider, Ile-Managerin 
Annabelle Ohla und Bürgermeister Karl-Philipp Ehrler.     Foto: Werner Reißaus   

Die ILE FMB kann jetzt Projekte von Vereinen, Stiftungen, Privatpersonen, Unter-
nehmen, Kirchen, Kommunen etc. mit bis zu 10.000 € unterstützen! 

Antragsformulare und weitere Informationen finden 
Sie online unter: http://www.stmelf.bayern.de/
agrarpolitik/foerderung/234566/index.php 
Die Meldefrist bei der ILE ist der 16.03.2020 
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Wasserrohrbrüche Wiesengrund 
 
Mitte Januar ist es im Bereich Wiesengrund in 
Stammbach zu zwei knapp nebeneinander liegenden 
Rohrbrüchen an der Trinkwasserleitung gekommen. 
 
Die Rohrbrüche wurden von den Mitarbeitern der 
Gemeindewerke zusammen mit dem Baggerbetrieb 
Hölzel zügig behoben. 

Stromausfall in Stammbach 
 
Am Mittwoch, den 04.02.20 kam es gegen 23:15 Uhr 
zu einem teilweisen Stromausfall in Stammbach. 
Grund hierfür war ein Kurzschluss auf dem 20 kV-
Mittelspannungskabel zwischen den Trafostationen 
Mühlstraße und Landscheidbühl. Von den Mitarbeitern 
der Gemeindewerke wurde nachts der Fehler lokalisiert 
und das Versorgungsnetz sukzessive wieder in Betrieb 
genommen. Ab ca. 01:45 Uhr hatten alle Haushalte 
in Stammbach wieder Strom. 
 
Am Folgetag wurde die Fehlerstelle mit einem Kabel-
messwagen des Bayernwerks herausgemessen –  die 
Schadstelle lag an der Längsseite des Gemeindezent-
rums (Festplatz). Nach Freilegung des Kabels hat die 
Fa. FEG aus Naila den Schaden am 07.02.20 wieder 
behoben, es mussten ca. 2 Meter Schadkabel heraus-
geschnitten werden und insgesamt sechs Muffen 
gesetzt werden. 

Wasserrohrbruch  
in der Bahnhofsstraße 
 
Gegenüber des evangelischen Pfarramtes wurde am 
28.01.20 von den Gemeindewerken ein Rohrbruch an 
der Hauptleitung entdeckt und im Laufe des Tages bei 
widrigen Wetter- und Verkehrsverhältnissen (A9 war 
teilweise gesperrt) behoben. Die Tiefbauarbeiten 
hierzu wurden vom Baggerbetrieb Hölzel aus Stamm-
bach ausgeführt 

Bestattungsverein Stammbach e.V. 
 
Beim Bestattungsverein Stammbach e.V. findet jeden Donnerstag ab 19.00 Uhr der Basteltreff statt. Themen 
stehen in Facebook oder werden vor Ort bekanntgegeben. 
Herzliche Einladung an alle Stammbacher, Vereinsmitglieder und Interessierte 
Wo?  Am Bahnhof 8 beim Bauhof 
Wir stehen Menschen, die finanziell nicht auf Rosen gebettet sind, hilfreich bei einem Sterbefall zur Seite. 
 

Unsere Nummer: 09256-9699699 
www.bestattungsverein-stammbach.de 
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Wir trauern um… 
 

Danilo Busch,  
wohnhaft in Stammbach, Frankenstr. 9, 

ist am 16.01.2020 in Stammbach verstorben. 
 

Luise Scherm,  
wohnhaft in Stammbach, Am Bahnhof 12, 

ist am 27.01.2020 in Stammbach verstorben. 
 

Waltraud Seuß,  
wohnhaft in Stammbach, Weickenreuth 11a, 

ist am 03.02.2020 in Stammbach verstorben. 
 

Harri Faber,  
wohnhaft in Stammbach, Friedhofstr. 1 (NW), 

ist am 03.02.2020 in Zell i. F. verstorben. 
 

Jutta Popp,  
wohnhaft in Stammbach, Sonnenhof 2, 

ist am 06.02.2020 in Stammbach verstorben. 
 

Marcel Hollmann,  
wohnhaft in Stammbach, Schulstr. 3 

ist am 01.02.2020 in Gera verstorben. 

 

 
 

 

Jubilare 
 

Wir gratulieren unseren Jubilaren und wünschen 
Ihnen vor allem Gesundheit und Wohlergehen. 

 

GEBURTSTAGE: 
 

08.03.2020: Ott, Anni (88) 
 

10.03.2020: Günther, Eleonore (84) 
 

10.03.2020: Otzdorf, Rosa (87) 
 

13.03.2020: Schmidt, Luise (80) 
 

22.03.2020: Niederle, Elise (86) 
 

23.03.2020: Stöcker, Erika (92) 
 

24.03.2020: Hofmann, Edeltraud (86) 
 

26.03.2020: Tschauner, Adolf (91) 
 

HOCHZEITSJUBILÄEN: 
 

50. Hochzeitstag am 28.03.2020 
Elke und Gerhard Flessa  

 

ANZEIGENSEITE 
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Baugebiet WeißensteinblickBaugebiet WeißensteinblickBaugebiet Weißensteinblick   
Freie Bauplätze Freie Bauplätze Freie Bauplätze    

Nr. Größe m² Preis (49,00 Euro/m²) 
1 verkauft -- 
2 verkauft -- 
3 verkauft -- 
4 635 31.115,00 
5 verkauft -- 
6 verkauft -- 
7 verkauft -- 
8 verkauft -- 
9 verkauft -- 
10 verkauft -- 
11 verkauft -- 
12 674 33.026,00 
13 reserviert -- 
14 verkauft -- 
15 verkauft -- 
16 verkauft -- 
17 verkauft -- 
18 verkauft -- 
19 verkauft -- 
20 verkauft -- 
21 verkauft -- 

ANZEIGENSEITE 
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MIT 

SUSANNE SAHLMANN 
 
Evang. Pfarrerin Stammbach 

(1) Hallo Frau Sahlmann, schön, dass wir endlich 
auch einmal eine kirchliche Vertreterin als Interview-
partnerin im Mitteilungsblatt dabei haben. Die erste 
Frage klingt einfach, aber viele Leute kennen viel-
leicht nicht ganz den Umfang - welche Aufgaben hat 
die evangelische Kirche in Stammbach alles - was 
decken Sie ab?  
 
Jede Kirchengemeinde hat drei Kernaufgaben: Gottes-
dienst, Bildung und Seelsorge. Außer am Sonntag 
feiern wir Gottesdienste aus besonderen Anlässen: 
Taufen, Hochzeiten, Beerdigungen, aber auch zur 
Einschulung oder bei Vereinsjubiläen. Zur Bildung 
gehört die Konfirmandenarbeit und der Schulunter-
richt, außerdem Vorträge oder Studienfahrten für 
Erwachsene. Seelsorge findet bei uns besonders durch 
Krankenbesuche statt. In Stammbach betreiben wir 
auch die Kindertagesstätte und den Friedhof, das sind 
zusätzliche Aufgaben.  
 
(2) Was würden Sie als Ihre bisherigen „Highlights“ 
in ihrer Zeit in Stammbach bezeichnen?  
Ein ganz besonderes Ereignis in meinen mittlerweile 
ziemlich genau zehn Jahren hier war ganz sicher das 
Gießen unserer vier neuen Bronzeglocken für die 
Marienkirche 2014. So etwas ist ein Jahrhunderter-
eignis für eine Gemeinde, das nicht jeder erlebt!  
 
 
(3) Was bringt das Kirchenjahr oder allgemein das 
Gemeindejahr im Jahr 2020 alles?  
Das Osterfest steht bevor und die Osternacht um 5.30 
Uhr ist für mich der schönste Gottesdienst im ganzen 
Jahr! Danach laden wir zum gemeinsamen Osterfrüh-
stück direkt in der Kirche ein. Das hat eine ganz be-
sondere Atmosphäre. 

Dann werden wir auch dieses Jahr wieder viele Taufen 
und einige Hochzeiten feiern, darüber freue ich mich 
natürlich besonders. 
 
Und ich hoffe sehr, dass in diesem Jahr unser neues 
Abendmahlsgerät fertiggestellt wird. Die Entwürfe des 
beauftragten Silberschmiedes sind sehr vielverspre-
chend. 
 
 
(4) Momentan sind die Marienkirche und das Ge-
meindehaus ja gesperrt - wie kam es dazu und wie 

geht es weiter - was sind die großen Herausforderun-
gen bei der Sanierung der beiden Objekte? 
Das Gemeindehaus ist schon lange viel zu groß gewor-
den und der Unterhalt deshalb einfach nicht mehr 
möglich. Der Heizungsausfall hat nur den letzten 
Anstoß gegeben. Wir haben schnell viele andere gut 
geeignete Räume als Ersatz gefunden, wir stehen also 
nicht auf der Straße! Trotzdem wollen wir wieder 
einen zentralen Ort für unsere Gruppen haben, ein 
verkleinertes Gemeindehaus ist unser Ziel.  
 
Die Marienkirche wird saniert - im Hintergrund laufen 
seit Langem alle Vorbereitungen dazu und wir sind 
schon weit gekommen. Nicht vergessen werden darf 
auch, dass schon sehr viel Geld für die statische Turm-
sanierung und die neuen Glocken investiert wurde. Es 
ist schon viel passiert, das ist nur nicht so nach außen 
sichtbar. 
 
 
(5) Last but not least - die Menschen werden immer 
digitaler - gerade junge Menschen sind gefühlt nicht 
mehr so nah wie früher an der Kirche - wie sieht für 
Sie die Kirchengemeinde der Zukunft aus?  
Das ist eine wirklich gute Frage - und die stellen wir 
den jungen Menschen selbst! Vielleicht das Beste in 
unserer Kirchengemeinde ist die außergewöhnliche 
Konfirmandenarbeit: Statt wöchentlichem Unterricht 
fahren wir mit einem festen Mitarbeiterteam an meh-
reren Wochenenden zusammen weg und da ist einfach 
Zeit für genau diesen Fragen. Denn die Menschen sind 
die Kirche, jetzt und in Zukunft! 
 
Liebe Frau Sahlmann, wir sagen DANKE für die Zeit 
und bedanken uns für die offenen Worte und dieses 
Interview!   Das Interview führte David Benker  
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Neues aus dem Nachbarschaftstreff 
 
Der Nachbarschaftstreff ist gut ins neue Jahr gestartet. 
 
Rückblick und Ausblick 
Beim ersten Treffen nach der Weihnachtspause hatten wir Frau Hahn von der 
kommunalen Ortsentwicklung zu Besuch. Es ergab sich ein angeregter Aus-
tausch darüber, was die Besucher sich wünschen, worüber sie sich ärgern 
und was sie freut, wenn sie in Stammbach unterwegs sind. Frau Hahn hörte 
aufmerksam zu, teilte uns mit, welche der Anregungen sich bereits in Bear-
beitung befinden und versprach, uns bald wieder zu besuchen.  
Gerade im Blick auf das Programm „Marktplatz der Generationen“ möchte 
sie mit uns im Austausch bleiben.  
Mit dem Programm „Marktplatz der Generationen“ will die bayrische Staats-
regierung kleine Kommunen bis 3000 Einwohner dabei unterstützen, ihre 
Infrastruktur für die Zukunft demografiefest zu machen. Im Fokus stehen 

dabei fünf Bereiche: 1. Markt (Nahversorgung) 2. Dienstleistung und Mobili-
tät 3. Gesundheit und Pflege 4. gesellschaftliche Teilhabe und Engagement 
und 5. selbstbestimmtes Wohnen/ neue Wohnformen. 
Dafür wird Stammbach als teilnehmende Kommune des Programms in den 
nächsten 2 Jahren von einem erfahrenen externen Berater begleitet und 
dabei unterstützt, entsprechende Maßnahmen auf den Weg zu bringen. Ziel 
ist es, der älteren Bevölkerung die besten Rahmenbedingungen für ein 
selbstbestimmtes Leben in der vertrauten Umgebung zu ermöglichen. 
 
Nach dem Austausch mit Frau Hahn hielten wir Rückschau auf unser Jahr 
2019 im Nachbarschaftstreff. Anhand einer Fotopräsentation ließen wir 
Revue passieren, was wir im vergangene Jahr gemeinsam erlebt hatten. 
Neben den Spielenachmittagen, verschiedenen aktiven Runden bei Hocker-
gymnastik und Gehirnjogging gab es auch Vorträge von Gästen, z.B. der 
Polizei und natürlich gemeinsame Ausflüge wie zum Stammbacher Wiesen-
fest oder zur Eismanufaktur nach Fichtenhammer.  

Den verbleibenden Nachmittag nutzen wir für eine kleine Bewegungsein-
heit mit Knautschbällen, verschiedenen Winterrätseln und einer Runde 
Stadt Land Fluss. 
 
Wir haben gespielt  
An zwei Nachmittagen im Januar wurde, wie bei uns üblich, gespielt. 
Sobald die Kaffeetafel abgeräumt ist, werden die Tische verschoben, so 
dass Karten- und Bingo Spieler sich gegenseitig nicht stören. Durch unsere 
große Vielfalt an Bingo- Kategorien kommt keine Langeweile auf. Dann 
heißt es, Stifte zücken, zuhören und aufmerksam die Karte betrachten, um 
ja keinen der genannten Begriffe auf der eigenen Spielkarte zu übersehen.  
 
Wir waren aktiv 
Wie gewohnt starteten in den Nachmittag mit Plauderei bei Kaffee und 
Kuchen. 
Danach ging es zum sportlichen Teil über. Heute starteten wir mit dem sog. 
Körperzellen Rock, einem Lied das alle Körperzellen in Schwung bringt und 
zudem für gute Laune sorgt. 
Anschließend wurde der ganze Körper gedehnt. Das tut den Muskeln gut. 
Als nächstes war volle Aufmerksamkeit gefordert. Denn Ball spielen mit 
einem Reaktionsball ist nicht nur lustig, sondern fordert auch heraus. Die-
ser nicht runde, sondern eckige Ball, springt dahin wo er will. Also aufge-
passt, um ihn auch wirklich zu erwischen.  
Etwas ruhiger war die nächste Aufgabe, die Konzentration und Feingefühl 
benötigte. Jeder sollte aus seinem Säckchen verschiedene Gegenstände 
ertasten und in bestimmter Reihenfolge ablegen. Dann war Geschicklichkeit 
gefragt. Werfen und wieder auffangen. Kling einfach. Hat es aber in sich. 
Denn es galt, Gegenstände aufzufangen die mit einer Schnur an einem 
Becher befestigt waren. Und je nachdem wie groß oder klein der Becher, 
der Gegenstand und auch die Schnur war, brauchte es schon mal einen 
Versuch mehr bis zum Erfolg. Neues und Interessantes konnte man bei den 
Ratefragen in Erfahrung bringen als es darum ging, zu tippen, ob nun 
Antwort ein, zwei oder drei richtig ist. Zum Schluss des Nachmittags gab 
noch eine angenehme Igelballmassage, die alle entspannt und gut gelaunt 
nach Hause verabschiedete. 

Immer wieder volles Haus bei den Seniorennachmitta-
gen in Stammbach… 
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Das bringt der März:  
 
03.03.  Spielenachmittag 
 
 
10.03. wir sind aktiv- Hockergymnastik und Gehirnjogging 
 
 
17.03. Wenn der Frühling kommt 
 
 
24.03.  KEIN NACHBARSCHAFTSTREFF 
 
 
31.03. Spielenachmittag 
 
Der Nachbarschaftstreff findet jeden Dienstag von 14.00 Uhr bis 16.00 
Uhr in der Mühlstraße 22 statt. 
 
Kommen Sie doch mal vorbei. Ich freu mich auf Sie. 

Ihre Christina Zammert  
 
Sie erreichen mich telefonisch unter 09256-9606288  
oder per Email: seniorenarbeit-stammbach@gmx.de 

ANZEIGENSEITE 
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Mit gutem Essen Schule machen –  Mensa for future 
 

OGTS der Elisabeth-Schlemmer-Grundschule gewinnt Kochworkshop bei Tagen der 
Schulverpflegung 
 

Die Vernetzungsstelle Kita- und Schulverpflegung Bayern rief alle bayerischen Schu-
len auf, das Thema klimafreundliche Mensa mit eigenen Aktionen vom 14. bis 18. 
Oktober 2019 in den Fokus zu rücken. Nun stehen die Gewinner fest. Die Offene 
Ganztagsschule der Elisabeth-Schlemmer-Grundschule zählt zu den zehn Preisträ-
gern.  
So gratulierten Frau Nadine Arnold und Annalena Biefel vom Fachzentrum Ernäh-
rung/Gemeinschaftsverpflegung der OGTS recht herzlich zum Preis, der offiziell am 
27.02.2020 verliehen wurde und wünschen den Verpflegungsverantwortlichen viel 
Freude, Durchhaltevermögen und Erfolg bei der Umsetzung einer gesunden, nach-
haltigen und schmackhaften Verpflegung.  

Die Stammbacher OGTS der Elisabeth-Schlemmer-
Grundschule nahm an den „Tagen der Schulverpflegung – 
Mensa for Future“ teil und gewann den Preis, der am 
27.02.2020 offiziell verliehen wird. 

Schulanmeldung an der 
Elisabeth-Schlemmer Grundschule Stammbach 

für das Schuljahr 2020/2021 
 
Die Schulanmeldung für das Schuljahr 2020/2021 an der Elisabeth-Schlemmer-
Grundschule Stammbach findet statt 

am Dienstag, 24. März 2020 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 

im Schulhaus Stammbach. 
 

Regulär schulpflichtig sind alle Kinder aus dem Schulsprengel der Grundschule 
Stammbach, die vom 1. Oktober 2013 bis einschließlich 30. Juni 2014 geboren 
sind. 
Alle Kinder, die zwischen dem 01. Juli 2014 und dem 30. September 2014 gebo-
ren sind, befinden sich im sogenannten Einschulungskorridor. Für diese Kinder gilt, 
dass sie ebenso wie alle anderen Kinder gemeinsam mit den Eltern zur Schulein-
schreibung kommen müssen. 
Anzumelden sind außerdem alle Kinder, die im Vorjahr vom Besuch der Grundschu-
le zurückgestellt worden sind. Der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen. 
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn ein Kind vom Besuch der 
Grundschule zurückgestellt werden soll. 
Ist das Kind im Oktober, November oder Dezember 2014 geboren, kann es auf 
Antrag der Eltern in die Schule aufgenommen werden. 
Zum Anmeldetermin werden die Erziehungsberechtigten gebeten, persönlich mit 
ihrem Kind zu erscheinen. Folgende Unterlagen werden für die Einschreibung benö-
tigt: 
1. Familienstammbuch oder Geburtsurkunde des Kindes  
2. Nachweis über die Teilnahme an der Einschulungsuntersuchung 
3. Impfbuch 
4. Evtl. Zurückstellungsbescheid aus dem Vorjahr 
 

gez. Sabine Wohlrab, Rektorin 
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Neues aus der  
Offenen Ganztagsschule 
 
Langeweile am Nachmittag? Nicht bei uns… 
 
Im vergangenen Halbjahr konnten die Kinder, die bis 
16.00 Uhr die Offene Ganztagsschule besuchen, an 
verschiedenen Projekten teilnehmen: 

„Be yourself“ mit Nadja: 
Das Projekt beschäftigte sich mit allem, was die Kin-
der an Interessen und persönlichen Fähigkeiten (z.B. 
Hobbies oder besondere Talente) mitbrachten. 
Individualität stand im Fokus!. Egal ob Bewegung 
oder Kreativität, hier kam jeder zum Zug! 

„Gemeinsam Forschen und Experimentieren“  
mit Claudia 
Salzkristalle züchten oder ausprobieren wie Wasser in 
Verbindung mit Filterpapier die Pigmente von Filzstif-
ten zerteilt waren nur zwei von vielen spannenden 
Experimenten. 
Viel Spaß bereitete den Kindern „Der Vulkanaus-
bruch“: dabei wird die chemische Reaktion von CO2 
durch die Mischung von Essig und Backpulver veran-
schaulicht. 
 
„Der Natur auf der Spur“ - Naturdetektive unter-
wegs“ mit Andrea 
Mit allen Sinnen auf Entdeckungsreise zu gehen, 
verschiedene Mal- und Bastelarbeiten mit Naturmate-
rialien und vieles mehr begeisterte die Kinder jede 
Woche aufs Neue. 

"BE YOURSELF": Die Kinder mit ihren 
Fähigkeiten und ihrer Persönlichkeit 
stehen im Fokus 

"EXPERIMENTIEREN": Spannung 
beim Experiment "Vulkanausbruch" 

„Sport mit Janina“ 
Spielen, Spaß haben, sich bewegen und auspowern... 
all das schätzen die Kinder sehr und deshalb darf 
dieses Angebot in der Offenen Ganztagsschule natür-
lich keinesfalls fehlen! 
Nicht nur diese regelmäßigen Angebote, sondern auch 
einmalige Aktionen fanden statt. So fuhren die Kinder 
der Langgruppe am Dienstag, 11.02.2020 zur Aus-
stellung „YOUNIWORTH“ in die Stofffabrik nach 
Helmbrechts. Die Kosten für die Busfahrt wurden 
hierbei vollständig von der Gemeinde übernommen. 
Bei einer Führung mit verschiedenen Mitmachstatio-
nen (z.B. einer Hörstation) bekamen die Kinder einen 
Einblick in andere Kulturen. Alle waren mit Interesse 
dabei und als Abschluss wurden die gewonnenen 
Eindrücke noch in einer gemeinsamen Runde reflek-
tiert. 
Wer neugierig geworden ist und sich selbst gerne ein 
Bild von uns und unserer Arbeit machen möchte, ist 
herzlich eingeladen, am 06. März 2020 von 14.00 - 
16.00 Uhr unser „2. Elterncafé“ in den Räumen der 
Offenen Ganztagsschule zu besuchen. 

Das Team der Offenen Ganztagsschule 

Unsere „Naturdetektive“…  

Abschlussrunde bei der Ausstellung "YOUNIWORTH" in Helmbrechts 

Im vergangenen Jahr haben sich die 
Gäste des Elterncafés mit einem Fin-
gerabdruck auf dieser Leinwand ver-
ewigt 
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Bayreuth/Hof - Junge Meister vom Hof: In einem 
Festakt der Regierung von Oberfranken hat Regie-
rungspräsidentin Heidrun Piwernetz die Meisterbriefe 
an 19 Landwirtschaftsmeisterinnen und -meister aus 
den oberfränkischen Landkreisen Hof, Wunsiedel, 
Bamberg, Bayreuth, Coburg, Kulmbach und Lichten-
fels sowie dem unterfränkischen Landkreis Haßberge 
überreicht. 
"Oberfranken verfügt über eine moderne und nachhal-
tige Landwirtschaft mit multifunktionalen Aufgaben 
und Arbeitsplätzen für gut ausgebildete Frauen und 
Männer", betonte Piwernetz. Die Landwirtschaft sei 
eine der Schlüsselbranchen des 21. Jahrhunderts. Die 
bayerische Land- und Forstwirtschaft sowie Ernäh-
rungswirtschaft sei ein bedeutender Wirtschaftszweig 
in Bayern und stelle viele Tausend Arbeitsplätze. Sie 
sei von entscheidender Bedeutung für den ländlichen 
Raum, für vitale Ortskerne, die Erzeugung hochwerti-
ger Nahrungsmittel, die Erhaltung der Kulturland-
schaft und für die Biodiversität. 
"Die Absolventinnen und Absolventen haben mit dem 
Meisterbrief die höchste Stufe der Fortbildung im 
praktischen Bereich erreicht", machte Piwernetz deut-
lich. Die neuen Kenntnisse und Fähigkeiten befähigen 
sie, große fachliche und gesellschaftliche Herausforde-
rungen wie Klimawandel, Digitalisierung, Verlust an 
landwirtschaftlichen Nutzflächen, Biodiversität sowie 
demographischer Wandel zu meistern. Die Anforde-
rungen an die Bäuerinnen und Bauern wüchsen stän-
dig. Heute entscheide nicht mehr allein die Betriebs-
größe über den unternehmerischen Erfolg, sondern 
zunehmend die schnelle Reaktion auf Marktverände-
rungen und die Qualifizierung des Betriebsleiters. 
Gemeinsamer Ansporn der gesamten Gesellschaft 
müsse sein, die Schöpfung zu bewahren. Dies könne 
gelingen, wenn alle Beteiligten sich mit Offenheit, 
Wille zur Kooperation und gegenseitigem Respekt 
begegnen. 
Erzbischof Ludwig Schick hielt den Festvortrag mit 
dem Thema "Landwirtschaft der Zukunft aus Sicht der 
katholischen Kirche". Er betonte: "Die Landwirtschaft 

Loblied auf Landwirte  
Die Regierung übergibt Meisterbriefe an junge Bauern. Die Redner betonen den hohen Stellenwert der Landwirte. 

der Zukunft muss erhalten und weiterentwickelt wer-
den. Sie muss das Land als Gottes Schöpfung mit der 
ganzen Diversität von Acker, Wiesen und Wald erhal-
ten. Die ganze Artenvielfalt der Tiere und Pflanzen-
welt gehört dazu." Die Landwirtschaft produziere auch 
die Nahrungsmittel, die wir vor Ort brauchen. Dazu 

Junge landwirtschaftliche Meister aus dem Raum Hof (von links) Karl Fischer 
vom Amt für Landwirtschaft Münchberg, der stellvertretende Bezirkspräsident 
des bayerischen Bauernverbandes Erwin Schwarz, Maximilian Niederle aus 
Stammbach, der Bamberger Erzbischof Ludwig Schick, Simon Schleicher aus 
Regnitzlosau, Matthias Roder vom Meisterprüfungsausschuss und Heidrun Pi-
wernetz, Regierungspräsidentin von Oberfranken. 

müsse die Landwirtschaft vom Staat gesichert werden. 
Schick: "Die Landwirte und ihre Arbeit brauchen Wert-
schätzung und Anerkennung von der gesamten Bevöl-
kerung, auch durch den Kauf von regionalen Produk-
ten und entsprechende Bezahlung." 

ANZEIGENSEITE 
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Stammbacher Züchter setzen  
auf eingespieltes Team 
 
In der Jahreshauptversammlung des Kaninchenzucht-
vereins Stammbach konnte sich Vorsitzender Helmut 
Seiferth über ein erfolgreiches Zuchtjahr freuen. Die 
Lokalschau der Kaninchenzüchter im November war 
mit 130 Tieren gut bestückt. Sie war für den Verein in 
züchterischer als auch finanzieller Hinsicht erfolgreich. 
Acht Junioren und zehn Senioren stellten den zahlrei-
chen Besuchern ihre Tiere aus. Derzeit gehören 63 
Mitglieder dem Verein an. Vier Jugendliche schlossen 
sich dem Verein an.  
 

Aktive Züchter und Engagement  
beim Projekttag „Schule und Verein“  

 
Im abgelaufenen Jahr wurden eine Jahreshauptver-
sammlung, sieben Monats- und eine Ausschussver-
sammlung abgehalten. Es wurden Schulungen, wie 
die Kreisschulung in Weißdorf und die Bezirksschu-
lung in Thurnau besucht. Auch beim Projekt-
tag ,,Schule und Verein“ waren 36 Kinder der Elisa-
beth-Schlemmer-Grundschule der Klassen eins bis vier 
beim Verein zu Gast. Es konnten einige Kinder für die 
Arbeit im Kaninchenzuchtverein begeistert werden. 
Jugendwart Uwe Leichauer war voll des Lobes über 
die jungen Züchter. Die Jugendgruppe besteht aus 
acht Mitgliedern.  
 

Die Kaninchenzüchter bringen sich im Ortsleben ein 
 
Stark ausgeprägt der Zusammenhalt im Verein. Das 
zeigen auch die vielen Veranstaltungen, so wie in den 
letzten Jahren hat sich der Kaninchenzuchtverein am 
Ostermarkt mit einem Bratwurststand beteiligt. Auch 
in diesem Jahr gibt es auf dem Ostermarkt und dem 
Kärwamarkt wieder leckere Bratwürste von den Ha-
senzüchte rn.  Auch  be im Frankenwald-
Wandermarathon war der Kaninchenzuchtverein dabei 
und verköstigte 650 Teilnehmer mit Stammbacher 
Bratwürsten. Mit einer stattlichen Abordnung beteilig-
te sich der Verein am Wiesenfestumzug.  
 

Solide Kassenlage und erfolgreiche Züchter  
 
Von einer soliden Kassenlage berichtete Kassiererin 
Michaela Hofmann. Sogar ein Überschuss wurde 
erzielt.  
Zuchtwerbewart Udo Egelkraut freute sich über viele 
Erfolge Stammbacher Züchter. Egelkraut sparte auch 
nicht mit Kritik über Ausstellungspraktiken einzelner 
Züchter. Bei acht regionalen und überregionalen 
Schauen mit 270 Tieren konnte der Verein mit vielen 

Meistertiteln aufwarten. Zufrieden zeigte sich Täto-
wiermeister Gerhard Grosam über die hohe Anzahl 
von über 400 Tätowierungen von Rassekaninchen 
und Farbenschlägen.  
 

Helmut Seiferth bleibt Vorsitzender  
 
Bei den anschließenden Neuwahlen wurde die be-
währte Mannschaft um den Vorsitzenden Helmut 
Seiferth im Amt bestätigt. Weiter als sein Stellvertre-
ter fungiert Uwe Leichauer. Neu hinzugekommen sind 
die Ausschussmitglieder Rudi Schöberlein, Marco 
Hofmann, Harald und Jürgen Hölzel.  

von links: Stv. Bürgermeister Patrick Knopf, Marco Hofmann, Daniel Baumann, 
Erwin Vogel, Jürgen Hölzel, Michaela Hofmann, Helmut Seiferth und Udo Egel-
kraut 

Termine 2020: 
14. März:    Monatsversammlung 
15. März:   Kreisjahres-Hauptversammlung  
     in Münchberg 
5. April:     Jahreshauptversammlung des  
     Bezirksverbandes in Naila 
26. April    Landesverbandstagung 
     in Himmelkron 
28. Juni:    Kreisschulung Gefrees  
14./15.November: Kreis- und Lokalschau in  
     Stammbach  
     (Geflügelzüchterheim) 

Bericht/Bild: Gerhard Quick 

ANZEIGENSEITE 
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Birgit Endreß bleibt  
an der Schützenspitze 
 
Birgit Endreß bleibt Vorsitzende der Stammbacher 
Bürger- und Schützengesellschaft. Ihr zur Seite stehen 
Holger Wülfert und Dr. Dieter Hahn. Das Ergaben die 
Neuwahlen bei der Hauptversammlung.  
Die weiteren Positionen besetzen Kassiererin Barbara 
Kemnitzer, Schriftführerin Gudrun Erl, 1. Schützen-
meisterin Lona Ulc, 2. Schützenmeisterin Tanja Kö-
ferstein. Weitere Schützenmeister Roland Schödel, 
Uwe Heinold, Peter Köhler und Sonja Kutnar; dem 
Vereinsausschuss gehören Wieland Voit, Manfred 
Nietert, Karl-Philipp Ehrler, Dieter Tietze und Richard 
Zapf an.  
 

Rückblick auf ein ereignisreiches Schützenjahr 
 
Auf das abgelaufene Vereinsjahr ging Vorsitzende 
Birgit Endreß ausführlicher ein. Unter anderem be-
schäftigte sich die Vorstandschaft mit der Modernisie-
rung der Schießanlage. Durch Fördermittel und Spen-
den ist der Verein in der Lage, elektronische Schieß-
stände anzuschaffen. Sobald die Zusagen vorliegen, 
wird mit den Umbaumaßnahmen begonnen. Bürger-
meister Karl-Philipp Ehrler schätze und würdigte die 
geleistete Vereinsarbeit und die hervorragenden sport-
lichen Leistungen. Der Verein lebt, der Schießsport 
läuft und die Schützen sind erfolgreich. Er fand es 
super, dass die Bürgergesellschaft investiert, denn der 
Verein muss mit der Zeit gehen. Er bedankte sich noch 
für die Aktivitäten, die der Verein für die Bereicherung 
des Ortslebens durchführt.  
 

Stammbacher Schützen sind aktiv  
 
Erste Schützenmeisterin Lona Ulc berichtete von vielen 
Wettkämpfen mit guten Ergebnissen. Schützenbruder 
Richard Zapf ging in sechs verschiedenen Disziplinen 
für die Bürgergesellschaft an den Start und erreichte 
gute Platzierungen.  
Zur Gaumeisterschaft starteten 9 Schützen. Bester 
Schütze war Klaus-Dietrich Tietze mit 314,4 Ringen 
und Platz 1. Birgit Endreß und Gudrun Erl konnten 
sich aufgrund der guten Ergebnisse gleich für die 
Bayerische Meisterschaft durchmelden.  
Bei der Oberfränkischen Meisterschaft konnten sich 
Wieland Voit und Roland Schödel ebenfalls für die 
Bayerische Meisterschaft qualifizieren.  
Vereinsmeister 2019: LG Auflage Dieter Tietze mit 
417, 3 Ringen, Damen Gudrun Erl mit 413,1 Ringen 
und Lupi Peter Köhler mit 339 Ringen.  
Den Kombipokal erkämpfte sich Wieland Voit mit 
508,2 Punkten. Zum Damenpokal gingen 3 Schützin-

nen an den Start. Birgit Endreß schaffte es bis zum 
Finalschießen und belegte letztendlich Platz 4.  
Beim Ältestenschießen starteten die Schützen Wie-
land Voit, Peter Köhler, Roland Schödel, Richard Zapf 
und Dieter Tietze. Bester Schütze Dieter Tietze mit 
940,3 Ringen auf Platz 1.  
Zum Rundenwettkampf wurden wieder 3 Mannschaf-
ten gemeldet. In der Gau-Klasse 1 startete die Mann-
schaft in der Disziplin LG Auflage mit Wieland Voit, 
Tietze Dieter und Zapf Richard. Die Mannschaft er-
reichte mit 12:8 Punkten den 2. Platz. Ergebnis zur 
Winterpause: Platz 4 mit 4:6 Punkten.  
In der A-Klasse 1 belegte die zweite Auflagemann-
schaft mit den Schützen Peter Köhler, Birgit Endreß 
und Roland Schödel mit 16:4 Punkten ebenfalls den 
2. Platz. Ergebnis zur Winterpause: Platz 2 mit 8:12 
Punkten.  
In der A-Klasse 2 landete die dritte Auflagemann-
schaft mit den Schützinnen Sonja Kutnar, Lona Ulc 
und Gudrun Erl mit 18:2 Punkten auf Platz 1 und 
schafften somit den Aufstieg in die Gauklasse 2. Zur 
Winterpause sieht es jedoch nicht so gut aus, denn es 

wurde noch kein Wettkampf gewonnen. Die Ergebnis-
se wurden nicht schlechter, jedoch die Gegner besser. 
Am Hauptschießen beteiligten sich insgesamt 100 
Schützen.  
 

Fast 200 Teilnehmer beim Vereinspokalschießen  
 
Die Beteiligung am Vereinspokalschießen ist nach wie 
vor ein Traum. Beim 53. Pokalschiessen starteten 190 
Schützen von 15 Vereinen. Gewonnen hat den Ver-
einspokal 2019 mit 952 Ringen die FFW Fleisnitz/
Tennersreuth. Den Wanderpokal der Damen holten 
sich wieder die Gymnastik-Damen mit 778 Ringen. 
Bei der Jungend siegte die FFW-Weickenreuth mit 
533 Ringen. Die Bierscheibe gewann die FFW Fleis-
nitz/Tennersreuth mit 121 Punkten. Das beste Blättla 
erzielte Alfred Lottes ebenfalls von der FFW Fleisnitz/
Tennersreuth mit einem 8,7 Teiler.  
Des Weiteren wurde beschlossen, die Mitgliedsbeiträ-
ge zu erhöhen. Jugendliche bis 18 Jahren zahlen 6 
Euro, Erwachsene 33 Euro und Zweitmitglieder 24 
Euro. 

von links: Dieter Tietze, 1. Vorsitzende Birgit Endreß, Wieland Voit, 2. Vorsitzen-
der Holger Wülfert, 1. Schützenmeisterin Lona Ulc und Bürgermeister Karl Phi-
lipp Ehrler 
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Karl-Max Gräbner verteidigt seinen Titel  
 
Ehrungen standen auf der Tagesordnung bei der 
Jahreshauptversammlung vom Schachklub Stamm-
bach. An insgesamt 6 Wettkampftagen über das 
ganze Jahr verteilt, wurde um Titel und Ehren ge-
kämpft. 20 Minuten hat beim Schnellschach jeder 
Spieler Zeit, um seine Züge auszuführen, und nach 
jedem Zug die Schachuhr zu betätigen. Insgesamt 
nahmen 14 Spieler teil. Mit nur einem Brettsieg mehr 
schnappte Karl-Max Gräbner am letzten Spieltag Karl 
Wirth noch den schon sicher geglaubten Gesamt-
sieg weg. Gräbner gelang damit die erfolgreiche 
Titelverteidigung vom vergangenen Jahr. Mit einem 
weiteren Brettsieg weniger belegte Wolfgang Emmin-
ger Rang 3. Alle Teilnehmer erhielten Urkunden. An 
den erneuten Vereinsmeister im Schnellschach Karl-
Max Gräbner überreichte Wirth den Siegerpokal samt 
Urkunde.  
 

Markus Zimmerhackel wird Jugendmeister  
 
Für den Gewinn der Jugend Vereinsmeisterschaft im 
Schnellschach überreichte Wirth den Siegerpokal an 
Markus Zimmerhackel, der in der Gesamtwertung 
Platz 7 belegte. Auf Platz 2 folgte Luis Aenderl 
(Gesamtwertung Platz 9). Den 3. Platz belegte Cons-
tantin Ehrler (Gesamtwertung Platz 10).  
 
Die Platzierungen im Einzelnen:  
 
1. Karl-Max Gräbner  
2. Karl Wirth 

Jahreshauptversammlung beim Schachklub Stammbach 

3. Wolfgang Emminger  
4. Tilo Blüchel 
5. Rainer Eggert 
6. Jürgen Mikulasch 
7. Markus Zimmerhackel 
8. Lutz Salzmann 
9. Luis Aenderl 
10. Constantin Ehrler  
11. Hans Aenderl  
12. Johannes Kornbacher 
13. Uwe Garz 
14. Ivan Domitrovic 

Die Siegerehrung der Blitzschachortsmeister 2019 
übernahm Bürgermeister Karl-Philipp Ehrler. Ermittelt 
wurden die Ortsmeister anlässlich des Silvester - Blitz-
schachturniers des Schachklubs Stammbach. Vier 
Stammbacher nahmen daran teil. Ortsmeister wurde 
wie letztes Jahr Luis Aenderl vor Karl Wirth. Brigitte 
Wirth als einzige Nichtaktive belegte Platz 3 knapp 
vor Sandra Aenderl Platz 4. Die Teilnehmer erhielten 
Urkunden. Luis Aenderl konnte zudem den Siegerpo-
kal aus der Hand des Gemeindeoberhaupts entgegen-
nehmen.  
 

von links nach rechts: Rainer Eggert, Bürgermeister Karl-Philipp Ehrler, 1. Vorsitzender Arnold Fischer, Constantin Ehrler, 
Jürgen Mikulasch, Luis Aenderl, Hans Aenderl, Ivan Domitrovic, Wolfgang Emminger, Lutz Salzmann, Tilo Blüchel, Brigitte 
Wirth, Markus Zimmerhackel, Karl-Max Gräbner und Karl Wirth. 
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Schachklub engagiert sich in der Jugendarbeit und 
plant die Errichtung eines Freilandschachbretts  

 
In seinem Rückblick ließ der Vorsitzende das Vereins-
jahr noch einmal Revue passieren. Mächtig stolz war 
der Vorsitzende auf unsere Allerjüngsten. Aus der 
Aktion Schule und Verein kommen vier Kinder zum 
Schachtraining. Um die aktiven Spieler zu motivieren 
wurde ein attraktives Prämienmodell erarbeitet. Im 
Dezember stellte der Vorsitzende eine Voranfrage an 
die Siedlergemeinschaft mit Bitte um Genehmigung 
zur Errichtung eines Freilandschaches von 2,5 x 2,5 
m. Die Ausführung für 2020 ist geplant. Hier gab der 
Vorsitzende der Siedlergemeinschaft Bruno Hofmann 
gleich die Info, dass sich die Siedlergemeinschaft 
bereits mit dem Antrag auseinandergesetzt hat und 
eine Fläche zur Verfügung stellen kann. Details sind 
noch zu besprechen. 
 

Saisonrückblick 2018/19  
 
Spielleiter Karl Wirth gab einen kurzen Rückblick auf 
die Saison 2018/2019. Mit zwei 6er Mannschaften 
und 20 Aktiven spielten die Stammbacher in der B-
Klasse des Schachkreises Hof. Unter den 10 Mann-
schaften belegte die Erste mit 3:15 Mannschaftspunk-
ten und 20 Brettpunkten Platz 9. Die zweite belegte 
ebenfalls mit 3:15 Mannschaftspunkten aber nur 15 
Brettpunkten den 10. Platz. Fleißigste Punktesammler 
waren Tilo Blüchel mit 5 Brettpunkten und Wolfgang 
Emminger, sowie Karl Wirth mit je 4 Brettpunkten. Bei 
den Jugendlichen gelangen Markus Zimmerhackel 2,5 
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und Constantin Ehrler sowie Luis Aenderl je 2 Brett-
punkte. Von den Mannschaftsergebnissen her war die 
Saison 18/19 recht durchwachsen. Mit etwas Glück 
und Cleverness hätten beide Mannschaften bei den 
teilweise recht knappen Ergebnissen wesentlich besser 
abschneiden können. Oder auch nicht. Denn es pas-
sierte folgendes. Laut der Turniersatzung unseres 
Schachkreises steigen automatisch der 1. und 2. auf. 
Wenn die nicht wollen oder können steigen automa-
tisch die nächstplatzierten Teams auf. Der Schachklub 
Schwarzenbach am Wald und Stammbach waren die 
einzigen Vereine, die die notwendigen 8 Spieler für 
die A-Klasse zusammenbrachten. Und so schaffte der 
Verein dann doch das Saisonziel –  den Aufstieg in 
die A-Klasse. Das war super.  
 

Aktuelle Saison  
 

In der laufenden Saison 2019/2020 spielt der Verein 
in der A-Klasse mit einer 8er Mannschaft und 19 
Aktiven. Die Saison begann äußerst vielversprechend. 

Der Titelfavorit TSV Kirchenlaibach sagte den ersten 
Wettkampf gegen uns ab und so wurde uns der 
Mannschaftssieg und die 8 Brettpunkte kampflos 
zugesprochen. Somit belegte der Schachklub Stamm-
bach erstmalig in seiner Geschichte den 1. Platz in der 
A-Klasse. Derzeit steht der Schachklub Stammbach 
recht gut mit 4:6 Mannschaftspunkten auf den 7. 
Tabellenplatz. Die Chancen auf einen weiteren Mann-
schaftssieg stehen gut. Mit dem direkten Abstieg hat 
die Mannschaft derzeit nichts zu tun. Fleißigste Punk-
tesammler sind derzeit Lutz Salzmann mit 3 und 
Jürgen Mikulasch und Marco Petzet mit je 2 Punkten. 
Mit 1,5 Brettpunkten folgt dann schon unser bester 
Jugendlicher Markus Zimmerhackel. Das Fazit des 
Spielleiters: Er ist begeistert, dass der Verein in der A-
Klasse spielt und gut mithalten kann. Der Verein hat 
sich zu einem ernst zu nehmenden Gegner für die 
übrigen Mannschaften in der A-Klasse gemausert. 
Jugendleiter Wolfgang Emminger berichtete, dass 4 
aktive „neue“ Kinder zur Absolvierung des Bauerndip-
loms vorbereitet werden. Sie dürfen alles spielen und 
sind mit Begeisterung dabei. Es werden kleinere 
Übungen mit weniger Figuren gespielt. Das Gummi-
bärchen-Spiel ist sehr beliebt. 
 

Lob vom Bürgermeister  
 

Zusammenfassend stellte Bürgermeister Ehrler fest, 
dass der Verein gut da Steht. Sportlich und gesell-
schaftlich läuft alles super. Er ist stolz, wie sich der 
Verein in den letzten Jahrzehnten entwickelt hat. 
Strategisches Denken ist wichtig und super für junge 
Leute. 

Erste-Hilfe-Schulung beim MTB-Team 
 
Die Mountainbiker des TV Stammbach hatten am Anfang des Jahres Benjamin 
Reingruber vom BRK-Kreisverband Hof zu Gast. Er ist Ausbilder und zeigte den 
Trainern, Eltern und Jugendlichen wie eine Erstversorgung bei Sturz und Verletzung 
im Gelände erfolgen muss. 
 
Während bei den öffentlichen Rennen immer das BRK vor Ort ist, sind es beim 
Training die Betreuer oder in der Freizeit die Eltern, die Erste Hilfe leisten müssen. 
Benjamin Reingruber schulte die Teilnehmer in Sachen Druckverband, Versorgung 
von Brüchen und gab Sicherheit beim Rettungsnotruf. 
Vielen Dank an die Bürgerstiftung Stammbach für die Unterstützung. Stefan Gün-
ther, Vorsitzender des Stiftungsrates, überreichte neben der finanziellen Förderung 
zudem 4 Rucksäcke, gefüllt mit Verbandsmaterial, Icepacks und vielem mehr. 
 
MTB-Abteilungsleiter Michael Schöffel, der zugleich Stiftungsvorstand ist, freut sich, 
dass die Nachwuchsarbeit des Turnvereins gefördert werden kann. Als Vorstand der 
Stiftung kann er lediglich Projekte vorschlagen oder Förderanträge entgegenneh-
men, hat aber selbst keinen Einfluss auf die Förderzusage. Diese trifft allein der 
Stiftungsrat. 

Auf dem Bild hinten.v.l.: Michael Schöffel, Frank Dörfler, 
Stefan Günther, Stefan Haucke vorne v.l.: Benjamin Reingru-
ber, Bianca und Paula Festel, Johann Pezold 
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Jahreshauptversammlung  
bei der Soldatenkameradschaft 
 
Neuwahlen und Ehrungen standen in diesem Jahr auf 
der Tagesordnung bei der Jahreshauptversammlung 
der Soldatenkameradschaft. Alle Positionen wurden in 
ihren Ämtern bestätigt. Das Ergebnis der Wahlen 
lautete wie folgt: 
 
1. Vorsitzender:   Peter Köhler 
Stv. Vorsitzender:   Arnold Kauper  
Kassier:    Arnold Kauper 
Schriftführerin:   Gudrun Erl 
Schießwartin:   Lona Ulc 
Stv. Schießwartin:  Tanja Köferstein 
Kanonier:    Horst Czisch 
Fahnenträger:   Christian Endreß und  
     Roland Schödel 
Beiratsmitglieder:   Dieter Ulc, Manfred Scholz 
     und Friedrich Petzet  
Kassenprüfer:   Manfred Nietert und  
     Roland Schödel 
 

Ehrung und Jahresrückblick 
 
Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Martin Tögel 
ausgezeichnet. In seinem Rückblick ging der Vorsit-
zende Peter Köhler auf die einzelnen Veranstaltungen 
ein. Auf Kreisebene nahm man am Kreisschießen in 
Stammbach und der Frühjahrskreisversammlung mit 
Preisverteilung in Zettlitz teil. Der Volkstrauertag 
wurde von der Kameradschaft mit ausgestaltet. Im 
November beteiligte sich die Kameradschaft mit 1 
Mannschaft am Vereinspokalschießen der Schützen-
gesellschaft Stammbach. Mit der Weihnachtsfeier im 
Dezember ging das offizielle Vereinsjahr zu Ende. In 
diesem Jahr hatte die Sportschützengruppe nur zwei 
Termine zu absolvieren, so Schießwartin Lona Ulc.  
 

Gute Ergebnisse beim Kreisschießen 
 
Das Kreisschiessen, das am 29. und 30. März in 
Stammbach stattfand, war mit 45 Schützen gut be-
sucht. Die Soldatenkameradschaft beteiligte sich mit 
12 Schützen. Die Ergebnisse im Einzelnen. Da-Sen 
Auflage: Birgit Endreß, Platz 1 mit 298 Ringen, Gud-
run Erl, Platz 2 mit 296 Ringen, Sonja Kutnar, Platz 3 
mit 292 Ringen und Lona Ulc, Platz 4 mit 291 Rin-
gen. In der Mannschaftswertung mit Endreß, Erl und 
Ulc war dies der 1. Platz mit 885 Ringen. Herren- 
Schützen frei: Mathias Otzdorf, Platz 2 mit 240 Rin-
gen, Alexander Otzdorf, Platz 3 mit 230 Ringen, 
Christian Endreß, Platz 5 mit 216 Ringen. In der 
Mannschaftswertung war dies der 2. Platz mit 686 

Ringen. Herren-Senioren I Auflage: Wieland Voit, 
Platz 1 mit 300 Ringen, Peter Köhler, Platz 2 mit 
298 Ringen und Roland Schödel, Platz 3 mit 294 
Ringen. In der Mannschaftswertung war dies der 1. 
Platz mit 892 Ringen. Herren-Senioren II Auflage: 
Dieter Tietze, Platz 1 mit 300 Ringen und Manfred 
Nietert, Platz 2 mit 293 Ringen. In der Mannschafts-
wertung Mixed mit Tietze, Nietert und Kutnar war dies 
der 1. Platz mit 885 Ringen. Lupi Auflage: Peter 
Köhler, Platz 2 mit 232 Ringen, Lona Ulc, Platz 3 mit 
230 Ringen und Manfred Nietert, Platz 5 mit 220 
Ringen. In der Mannschaftswertung ebenfalls Platz 1 
mit 682 Ringen. Kreisschützenkönig 2019 wurde 
Hilpert Erich Kleinslosnitz mit einem 16,6 Teiler. Platz 
2 für Peter Köhler mit einem 25,4 Teiler und Platz 3 
für Dieter Tietze mit einem 26,1 Teiler.  
 
Zum 53. Vereinspokalschiessen der BSG Stammbach 

wurde nur eine Mannschaft gemeldet. Insgesamt 
beteiligten sich 41. Mannschaften aus 15 Vereinen. 
Diesmal hatten unsere Schützen keinen guten Tag 
erwischt, denn sie landeten mit 840 Ringen „nur“ auf 
dem zweiten Platz. Die FFW Fleisnitz holte sich den 
Sieg mit 952 Ringen! 
 
Auch auf der Bierscheibe hatte die Mannschaft auch 
kein Glück. Der erste Platz ging ebenfalls an die FFW 
Fleisnitz mit 121 Punkten.  
 
Schießsportlich befindet sich die Soldatenkamerad-
schaft auf höchstem Niveau und die Tradition wird im 
Verein gepflegt, so Bürgermeister Ehrler. Kreisvorsit-
zender Lochner informierte, dass zukünftig alle Kame-
radschaften aus dem Kreisverband die Beiträge an den 
Kreiskassier überweisen sollen. 

Gudrun Erl 

von links: 1. Vorsitzender Peter Köhler, Kreisvorsitzender Wolfgang Lochner, 
Martin Tögel und 1. Bürgermeister Karl Philipp Ehrler 
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Jahreshauptversammlung  
von HerzAss  
 
Noch ganz im Zeichen des frühen Todes des Vize-
Präsidenten Robert Heyerth stand vor kurzem die 
Jahreshauptversammlung des Schafkopfclubs 
„HerzAss“. Präsident Arnold Kauper eröffnete sie 
deshalb auch mit einer Schweigeminute.  
 
Robert Heyerth fehlt nicht nur als Vizepräsident und 
Mensch - auch als Auffüllkarter für die Vereinsmeister-
schaft stellte sich der Verstorbene immer wieder zur 
Verfügung. Zum Vereinsmeister 2019 wurde Reiner 
Frieß vor Arnold Kauper und Thomas Endreß gekürt. 
 
Aufgrund einer mageren Resonanz beim Wettbewerb 
wurden die Mitglieder gefragt, was man denn ändern 
könne. Ein Vorschlag lautete, die Mindestanzahl der 
Listen auf 15 plus drei Streichlisten zu reduzieren. 
Damit fand man bei der Versammlung aber keine 
Mehrheit. Angenommen wurde der Vorschlag, die 
möglichen Spieltage flexibler zu gestalten. Hauptter-
min bleibt weiter der Freitag ab 19 Uhr. Ansonsten 
können Listen gekartet werden, sobald sich vier Mit-
glieder dazu bereitfinden. Um diese Bereitschaft schon 

Vereinsmeister unter sich – v.l.nr.: Thomas Endreß (Platz 3), Spielleiter Stefan 
Heyerth, Vereinsmeister Reiner Frieß und Präsident Arnold Kauper (Platz 2).  

Foto: Trendel   

vorher abklären zu können, hat man jetzt eine   
WhatsApp-Gruppe eingerichtet. 
 
Für das kommende Jahr ist man wieder optimisti-
scher. Das zeigte sich bei der Terminplanung. Traditi-
onell am Karfreitag, den 10. April, findet im Vereins-
lokal Heyerth wieder das Muckturnier statt. Wie 

Spielleiter Stefan Heyerth berichtete, war dies im 
letzten Jahr ein voller Erfolg mit 24 Teilnehmern. 
Auch das Schafkopfturnier soll in 2020 ebenfalls 
stattfinden. Termin ist wie üblich der letzte Samstag 
im August, also der 29. dieses Monats. Auch einen 
besinnlichen Abschluss mit einer Weihnachtsfeier will 
man in diesem Jahr am 19. Dezember abhalten.  
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 Jahreshauptversammlung  
des Turnvereins 
 
Der erste Vorsitzende des Turnvereins Stammbach, 
Martin Drechsel, konnte in seinem Jahresbericht wie-
der auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurückblicken. 
 

Mitgliederzahl steigt auf 523 Mitglieder an  
 
Die Bilanz, die die Führung des Vereins bei der Jah-
reshauptversammlung präsentierte, ist beeindruckend. 
So erinnerte Martin Drechsel an viele erfolgreiche 
Ereignisse für den Turnverein Stammbach im vergan-
genen Jahr. Zum Turnfest konnten beispielsweise 
mehr als 500 Sportler beim Waldlauf, den Mountain-
bike-Rennen und dem leichtathletischen Dreikampf 
begrüßt und bewirtet werden. Diese Erfolge wurden 
auch bei der Sportlerehrung durch die Gemeinde 
Stammbach gewürdigt. Es konnten wieder viele ver-
diente Mitglieder des Turnvereins für ihre sportlichen 
Leistungen geehrt werden. Neben Karl und Brigitte 
Wirth, den erfolgreichen Dauerläufern Johannes Buß, 
Günter Ebert, Reinhard Puchta, Rico Weihrauch und 
Joachim Wolf, die Mountainbikern und auch der 
erfolgreiche Faustballnachwuchs. Die Faustballmäd-
chen der U14 und der U16 für Ihre Erfolge sowohl auf 
regionaler, als auch auf Landesebene. 
Auch in 2019 stieg die Mitgliederzahl weiter an und 
erreichte somit ein neues Hoch mit 523 Mitgliedern. 
Mit einem herzlichen Dank an alle Trainer, Betreuer, 
Helfern im Vorder- und Hintergrund  und alle aktiven 
und passiven Mitglieder beendete der Vorstand seinen 
Jahresbericht.  
 

Der Breitensport lebt beim TV Stammbach  
 
Danach wurden alle sportlichen Höhepunkte aus den 
einzelnen Abteilungen von den jeweiligen Abteilungs-
leitern und Abteilungseiterinnen berichtet.  
 
Die Abteilungsleiterin der „Gymnastik-Abteilung“ 
Brigitte Wirth freut sich über regen Zuspruch bei der 
Step-Aerobic und der Fitnessgymnastik „LaGym“, im 
Wechsel mit ,,Drums Alive“. Die Fitnessgymnastik und 
Rückenschule für Frauen und Männer unter der Lei-
tung von Susanne Schmitt wird sehr gut angenommen 
und sehr gut besucht. Beim Vereinspokalschießen der 
Bürger- und Schützengesellschaft errangen die Gym-
nastikdamen mit 778 Ringen beim Damenpokal 
wieder einmal den ersten Platz. Ausgiebig wurde auch 
das 50-jährige Bestehen der Damengymnastik-
Abteilung gefeiert.  
 
Susanne Schmitt und Christina Zammert betreuen 

erfolgreich das wieder installierte „Eltern-Kind-
Turnen“, eine Rasselbande von 20 Kinder freut sich 
mit Mamas, Papas und Großeltern über die Übungs-
stunden am Donnerstag zwischen 17.00 und 18.00 
Uhr.  
Aus der Senioren-Sportabteilung berichtete Renate 
Konietzko, dass zwischen 15 und 20 Teilnehmer 
regelmäßig, mittwochs ab 14.30 Uhr am sportlichen 
Zusammensein teilnehmen.  
In der Tanzsportabteilung gehen regelmäßig fünf 
Paare ihrem gemeinsamen Hobby nach, wie Her-
mann Wirth berichtete. Geübt werden vorwiegend 
Lateinamerikanische und Standardtänze.  
Auch Karl Wirth, Leiter der Triathlon Abteilung, sprach 
von einem erfolgreichen Jahr 2019. Beim Gealan-
Triathlon in Hof wurde Brigitte Wirth in der Sprintdis-
tanz Oberfränkische Meisterin und Karl Wirth zweiter 
in seiner Altersklasse. Bei ihrem Debut in der U23 
belegte Annemarie Metz einen sehr guten fünften 
Platz. Auf diesem Weg übergab Karl Wirth die Abtei-
lungsleitung an Annemarie Metz, die ab jetzt für die 
„Eisenmänner und -frauen“ die Führung übernehmen 
wird.  
Faustballabteilungsleiterin Susanne Wunderlich 
berichtete von den zahlreichen Erfolgen der Faustball-
abteilung. In der aktuellen Hallenrunde und Feldrun-
de 2018/2019 konnten jeweils sechs Jugendmann-
schaften und eine Damenmannschaft gestellt werden. 
Der Faustballnachwuchs des Turnvereins, die jungen 
Damen der U 14 und U 16 kämpften sich heuer 

ebenfalls bravourös durch die Bayerischen Meister-
schaft über die Süddeutsche als Vizemeister bis hin zur 
deutschen Vizemeisterschaft. Das Teamsteht steht in 
der Halle sowie auf dem Feld auf Platz eins der baye-
rischen Rangliste. Des Weiteren haben einige Spiele-
rinnen erfolgreich an der Ausbildung zum Schiedsrich-
ter C-Schein teilgenommen.  
Der Bericht der Laufabteilung durch den Abteilungslei-
ter Gerhard Quick fiel durchweg positiv aus. Insgesamt 
nahmen die Lauffreunde an 22 Wettkämpfe im In- 
und Ausland teil. So startete man in Karlsruhe, Stutt-
gart, Mannheim, Fürth, und Dresden, sowie in Grindel-
wald, Großarl, Sofia und natürlich vor allem bei vielen 
Volksläufen in der Region. Dabei wurden in den ver-
schiedenen Altersklassen insgesamt zwölf erste Plätze, 
zehn zweite Plätze und sieben dritte Plätze erkämpft. 
Auch in den Mannschaftswertungen war man u.a. in 
Ludwigschorgast, Stadtsteinach und Schwarzenbach/
Saale mit Podestplätzen erfolgreich. Auch der dritte 
Jahresabschlusslauf am Silvestervormittag war mit 
über 120 Teilnehmern gut frequentiert berichtete 
Gerhard Quick.  
Konrad Bisani berichtete aus der Radsportabteilung. 
Im März startete man mit einer Tour entlang des 
Mains. Sie führte von Wirsberg über Kulmbach nach 
Burgkunstadt und zurück. Bei weiteren Tagestouren 
durch Oberfranken wurden Strecken zwischen 50 und 
80 Kilometer zurückgelegt.  
Von den Erfolgen der Mountain-Bike- Cross-Country-
Gruppe berichtete Michael Schöffel. 24 Kinder/

Das Bild zeigt von links: Christine Wirth, Siegfried Koch, Ingrid Brinkmann, leicht 
verdeckt Evi Tschauner, Katja Henniger, Karin Buchta, Renate Konietzko, Dieter 
Tögel, Rosemarie Nietert, Bettina Meister, Susanne Schmitt, Sandra Drechsel, 
Horst Czisch, Hermann Ruckdeschel, Konrad Bisani und Martin Drechsel. 
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Jugendliche nahmen 2019 an 25 Rennen teil. Cube-
Cup, Jura-Cup, Bayernliga und auch der Cross-
Duathlon in Gefrees wurden mit Erfolg besucht. 17 
neue Mitglieder schlossen sich der Abteilung an. Ne-
ben den Wettkämpfen gab es eine Neujahrs-, Frühjahr
- und eine Herbstausfahrt. Bewährt hat sich der neue 
Mountainbike Park in Stammbach. Zum Sportfest des 
Turnvereins kamen 320 Mountainbikern. Stolz ist der 
Abteilungsleiter auf seinen Bike-Nachwuchs, Laurin 
Hick, Hanna Festel, Johan Pezold und Simon Burger, 
die für ihre Erfolge bei der Cube-Cup Gesamtwertung 
bei der Sportlerehrung der Marktgemeinde ausge-
zeichnet wurden.  

 
Solide Finanzen und Ehrungen  

 
Neu im Amt als Kassiererin konnte Bettina Meister von 
gesunden Finanzen berichten, trotz vieler Ausgaben 
für Trainingsbetrieb und Startgebühren konnte eine 
ausgeglichene Bilanz gezogen werden.  
Nach den vielen, erfreulichen Berichten beschloss die 
Versammlung, die Jahresbeiträge auch weiterhin bei 
jährlich 8,00 Euro/Kinder, 12,00 Euro/Jugendliche 
und 24,00 Euro/Erwachsene zu belassen.  

Sonderehrung für Renate Konietzko, 
die seit 40 Jahren als Übungsleiterin 
aktiv ist  

Bürgermeister Karl Philipp Ehrler war voll des Lobes 
über die beeindruckende Bilanz des Turnvereins und 
die Erfolge der Sportler. Die Zahlen sprächen für sich.  
Am Ende der Jahreshauptversammlung folgte ein 
weiteres Highlight mit der Ehrung der langjährigen 
Mitglieder und Übungsleiter:  
Für 25-Jahre Mitgliedschaft: Ingrid Brinkmann, Anke 

Laqua, Bianca Metz, Regina Slaboch, Klaus Frank, 
Dieter Tögel, Werner Wölfel und Bettina Meister.  
Für 30 Jahre Vereinstreue: Karin Buchta, Christine 
Hohberger, Stefan Schmitt, Sandra Drechsel, Horst 
Czisch, Saskia Laubenzeltner, Katja Henniger und 
Erich Geigner.  
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: Evi Tschauner, Jutta 
Laubenzeltner und Renate Tittel.  
Für 50 Jahre Mitglied beim TV Stammbach und beim 
Bayerischen Turnverband: Christine Wirth, Margot 
Sengenberger, Rosemarie Nietert und Siegfried Koch.  
Für 60 Jahre: Peter Vierling.  
Außerdem wurden Susanne Schmitt für 20 Jahre 
Tätigkeit als Übungsleiterin Gymnastik, Hermann 
Ruckdeschel für 15 Jahre als Funktionär und „Mann 
für alle Fälle“, sowie Alexander Böhmer für sein 10-
jähriges Engagement als Übungsleiter beim Faustball 
geehrt.  
Eine Sonderehrung des Vereins gab es für Renate 
Konietzko. Sie unterstützt den Verein bereits seit 40 
Jahren als Übungsleiterin und wurde mit einer Urkun-
de und einem Blumenstrauß überrascht.  

Bericht / Bilder:  
TV Stammbach 

Faustball - Platz 1 bei der Bayerischen Meisterschaft 
  
Den ersten Meistertitel der Saison auf Bayernebene durften die Mädels des TV 
Stammbach der Altersklasse U16 in Schweinfurt feiern. Im mit nur drei Mannschaf-
ten zahlenmäßig schwach besetzten Teilnehmerfeld ging es für die Stammbacherin-
nen in Hin- und Rückrunde gegen den TV Segnitz und den TV Herrnwahlthann. Im 
ersten Spiel gegen den TV Segnitz zeigten die Stammbacher Mädels mit 11:1, 11:5 
keine Schwächen und holten sich den ersten Sieg. Gegen die Rivalinnen vom TV 
Herrnwahlthann entspann sich ein Match auf Augenhöhe, in dem die TV-Mädels 
den ersten Satz mit 8:11 abgeben mussten, sich aber den zweiten Satz mit 11:6 
holten.  
 
In der Rückrunde starteten die Mädels gegen den TV Segnitz mit 11:1 erneut furios, 
ließen es im zweiten Satz aber an der nötigen Konzentration fehlen und mussten 
sich nach einem Rückstand mit 12:10 den Sieg erkämpfen. Gegen den TV Herrn-
wahlthann gab es in den ersten beiden Sätzen mit guten Aktionen auf beiden Sei-
ten mit 11:1, 9:11 zunächst wieder den Satzausgleich, so dass ein Entscheidungs-
satz ausgespielt werden musste. Hier gaben sich die Stammbacherinnen keine 
Blöße und verwandelten aus einer sicheren Abwehr heraus Ball um Ball zum 11:3 
und gewannen den bayerischen Meistertitel. Zudem bedeutete dies das direkte 
Ticket für die süddeutschen Meisterschaften. 

Alexander Böhmer 

h.v.l.: Julia Kießling, Hanna Goller, Helena Birkner, Annalena 
Schmid. v.v.l.: Hanna Schlegel, Sophia Becher und Leni 
Schneider 
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Faustball: Zwei Vizemeistertitel für Stammbach 
 

Bei den bayerischen Meisterschaften der U14 und U18-Juniorinnen durften die 
Stammbacher Mädels ihr Können zeigen und sich beide Male die Silbermedaille 
sichern.  
 

In der U14 machten die Stammbacher Mädels gegen die TS Thiersheim mit einer 
sicheren Abwehr und gut platzierten Angriffen mit einem erfolgreichen 2:0 Sieg 
(8:11, 6:11). Gegen die Gastgeberinnen vom SV Amendingen ließen die Stammba-
cherinnen ebenfalls nichts anbrennen und siegten mit 11:5, 11:3 klar. Mit den 
Konkurrentinnen vom TV Herrnwahlthann mussten sie sich im letzten Vorrunden-
spiel mit einem ausgeglichenen Unentschieden (7:11, 11:6) zufriedengeben. Auf-
grund der Ergebnisse in den Parallelspielen ging es im Halbfinale erneut gegen den 
SV Amendingen, wo der TV erneut souverän mit 11:5, 11:3 ins Finale einzog. 
Im Finale wartete erneut der TV Herrnwahlthann und wie in der Vorrunde kam es 
mit 6:11, 11:5 zum Satzausgleich. Im entscheidenden letzten Satz hatten die 
Stammbacher Mädels beim Stand von 8:8 dreimal das Nachsehen und unterlagen 
knapp mit 8:11. 
 

In der U18w durften die Stammbacher Mädels in heimischer Halle die Meisterschaft 
bestreiten. Sie zeigten sich von der starken heimischen Fankulisse unterstützt glän-

zend aufgelegt und konnten im Auftaktspiel den TSV Staffelstein mit ihrer starken 
Spielweise mit 11:5, 11:7 förmlich überrumpeln. Auch im zweiten Spiel gegen 
einen geschwächten TV Herrnwahlthann zeigten sich die Stammbacherinnen kon-
zentriert und holten sich mit 11:9, 11:3 den zweiten Sieg. Gegen den SV Tannheim 
setzten die Stammbacherinnen mit 11:5, 11:7 ihre Siegesserie aus einer sicheren 
Abwehr heraus ungebrochen fort. Mit dem Favoriten vom MTV Rosenheim wartete 
zum Abschluss der Vorrunde ein schwerer Gegner, doch auch hier konnten die 
Stammbacherinnen durch gut platzierte Angriffe mit 12:10, 11:8 ungeschlagen den 
Finaleinzug erringen. Gegner im Finale war der inzwischen deutlich stärker spielen-
de TSV Staffelstein. In einem Match auf Augenhöhe lagen die Stammbacherinnen 
zunächst mit 9:11 zurück und holten sich mit 11:6 den Satzausgleich, so dass kam 
es auch hier nach einem harten Kampf zum entscheidenden dritten Satz kam. Er-
neut boten die Stammbacher Mädels alle Kräfte auf um am Schluss mit 8:11 knapp 
zu unterliegen.  
 

Beide Mannschaften fahren zu den Süddeutschen Meisterschaften 
 
Trotz den knappen Finalniederlagen feierten beide Mannschaften den Podestplatz 
und auch das Ticket zu den süddeutschen Meisterschaften.  

Alexander Böhmer 

Die Vizemeister der Stammbacher U14w - v.l.n.r.: Lina Men-
zel, Lilli Schlegel, Lina Kießling, Lorena Becher, Eva Goller 
und Sophia Becher 

Die erfolgreiche U18w h.v.l.n.r.: Julia Kießling, Leni Schnei-
der, Helena Birkner, Annalena Schmid, v.v.l.n.r.: Hanna Gol-
ler, Sophia Becher und Hanna Schlegel 

Faustball - Spieltagsbericht vom 19. Januar  
 
Platz 2 für die Faustball-Damen 
 
Auf dem abschließenden Spieltag in der Bezirksliga Oberfranken konnten die Faust-
ball-Damen des TV Stammbach nochmal einen Platz gut machen. Die Mannschaft 
um Nadja Kielmann, Susanne Wunderlich, Bettina Meister, Kristina Leucht, Kristina 
Stäsche, Kerstin Ott und Katrin Schmitt holte sich mit zwei klaren Siegen gegen die 
TS Thiersheim (11:8, 11:9, 11:8) und den TV Herrnwahlthann (11:9, 11:6, 11:9) 
die entscheidenden Punkte, um an der TS Thiersheim vorbei zu ziehen. 
 Aufgrund des besseren Satzverhältnisses errangen sie damit Platz 2 in der Ab-
schlusstabelle. 

Die Jugend U16w um Annalena Schmid, Julia Kießling, Hanna Goller, Hanna 
Schlegel, Helena Birkner, Leni Schneider und Sophia Becher holte sich auf dem 
ersten Spieltag gegen den TV Herrnwahlthann 2 einen klaren Sieg (11:6, 11:1), 
unterlag aber dem TV Herrnwahlthann I in einem knappen Match (11:9, 10:12, 
9:11).  
 

In der Jugend U12mix präsentierte sich die noch junge Stammbacher Mannschaft 
um Charlotte Menzel, Jule Wülferth, Anna-Maria Bauer, Neele Ziegenthaler, Finja 
Drechsel, Ida Henniger, Annika und Sofie Vogel stets motiviert und spielbegeistert. 
Sie unterlagen den erfahreneren Gegnern vom TV Hallerstein (8:11, 7:11), TS 
Thiersheim (6:11, 6:11), TSV Staffelstein (3:11, 6:11) und der SG Hallerstein/
Töpen (8:11, 7:11) jeweils, hatten aber in einigen Begegnungen sogar die Mög-
lichkeit zum ersten Satzgewinn.        Alexander Böhmer 
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März  
01.03. Obst- und Gartenbauverein Stammbach JHV, 14.00 Uhr in der Gaststätte Seuß, Weickenreuth 
01.03. Obst- und Gartenbauverein Förstenreuth JHV, 14.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Förstenreuth 
01.03. Pilgerbüro Marienweiher Vernissage zur Ausstellung "Kreuzweg" 16:00Uhr 
07.03. VDK Ortsverband Stbch Internationaler Frauentag in Hof 
08.03. Siedlergemeinschaft Stammbach Mensch-ärgere-dich-nicht-Turnier, 5. Oberfrankencup in der Schulturnhalle, 13.30 Uhr 
11.03. VDK Ortsverband Stbch Sprechtag im Rathaus von 14.00 bis 15.30 Uhr 
14.03. Fischereiverein JHV, Gaststätte Hohl, 19.00 Uhr 
15.03. Kommunalwahlen In Ihrem Wahllokal 
19.03. VDK Ortsverband Stbch Besucherdienst im Seniorenhaus Zell 
28.03. VDK Ortsverband Stbch Groß-Demo in München 
29.03. Weißensteinverein JHV im Berggasthof Weißenstein, Beginn: 14.30 Uhr 

April 
01.04. Fischereiverein Angelfreigabe Friedfische 

04.04. Ev. Kirchengemeinde 14.30 Uhr Gemeindenachmittag mit Vortrag von Margret Schoberth: "Die Sache mit Adam und Eva",  
Schützenstübchen Sportzentrum, Graben 3 

05.04. Marktgemeinde Ostermarkt mit Autoausstellung und Kindervergnügungen, Verkaufsoffener Sonntag 
08.04. VDK Ortsverband Stbch Sprechtag im Rathaus von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

15.04. Wildkräuterführung 17.30 Uhr Förstenreuth 54, Daniela Reichel Tel. 015112450150 u. Silvia Greim,  
Tel. 01778901942, Bitte um Anmeldung 

16.04. VDK Ortsverband Stbch Besucherdienst im Seniorenheim Zell 
19.04. Weißensteinverein Treffpunkt: 8.45 Uhr Marktplatz 
25.04. Fischereiverein Teichpflege Rindlas, Beginn nach kurzfristiger Absprache 
25.04. VDK Ortsverband Stbch JHV, 14.30 Uhr im Gasthaus Weißenstein 

01.05. Fischereiverein Angelfreigabe Raubfische 
01.05. SPD Ortsverein Maibaumaufstellen 14.00 Uhr Am Anger 
04.05. SPD Ortsverein Stammtisch 19.30 Uhr Gaststätte Hohl 

09.-10.05. FFW Stammbach Feuerwehrgartenfest 

13.05. Wildkräuterführung 17.30 Uhr, Förstenreuth 54, D. Reichel, Tel. 015112450150 u. S. Greim, Tel. 01778901942. 
Bitte um Anmeldung 

13.05. VDK Ortsverband Stbch Sprechtag im Rathaus von 14.00 bis 15.30 Uhr 
15.05. LRA Hof Demenzpartner-Schulung, Mühlstraße 22 Zeit wird noch bekannt gegeben 
16.05. VDK Ortsverein Stbch Muttertagsfeier 
21.05. Siedlergemeinschaft Stammbach Maifest ab 10.00 Uhr 

22.-23.05 Siedlergemeinschaft Stammbach Nachtwanderungg ab 23.00 Uhr 
23.05. Fischereiverein Hegeangeln um die Königswürde, Falls 

16.05. Weißensteinverein 

Gemeinschaftsfahrt mit den Wanderfreunden aus Marktleugast ins tschechische Bäderdreieck mit dem 
Schloss Künsberg, dem Naturreservat Kladska, Kloster Tepl und Marienbad. Abfahrt: 8.15 Uhr Marktplatz, 
Anmeldung bis 30.04.20 bei M. Trenden unter Tel. 09256/1547 oder per e-mail unter m.trendel@t-

online.de 
22.05. VDK Ortsverband Stbch Besucherdienst im Seniorenhaus Zell 

29.-31.05. FFW Gundlitz Gaasmooßfest 
30.05. Evang. Kirchengemeinde 10.30 - 17.00 Uhr Halbtagesfahrt ins Porzellanikon Selb 

Mai 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Stammbach-Mannsflur 
 

Kirchliche Nachrichten Stammbach März 
 

Sonntag, 01.03. 
10.15 Uhr  Abendmahlsgottesdienst und Verabschiedung Kebeh Gayflor  
   mit Pfrin. Sahlmann  
 

Donnerstag, 05.03. 
19.00 Uhr  Gottesdienst in der kath. Kapelle Gundlitz mit Pfrin. Sahlmann 
 

Freitag, 06.03. 
19.30 Uhr Ökum. Weltgebetstags-Gottesdienst (Simbabwe)  
   in der Katholischen Kirche 
 

Sonntag, 08.03. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann 
 

Sonntag, 15.03. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung mit Pfrin. Sahlmann 
 

Sonntag, 22.03. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Pfrin. Sahlmann und Frauen 
 

Sonntag, 29.03. 
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Schoberth 
 

In der Weißensteinstr. 1 findet, außer während den Ferien, statt: 
Gemeindebücherei: Mittwochs von 16.30 –  18.00 Uhr 
 
Über die verschiedenen Chöre unserer Kirchengemeinde können Sie sich im Gemein-
debrief informieren. 
 
Krabbel-Gruppen im Jugendtreff, Blumenau 1: 
montags 15.00 –  17.00 Uhr 
Kontakt: Kathrin Ratschko, Tel. 960 83 00 
 
dienstags 15.00 –  17.00 Uhr 
Kontakt: Katharina Stöcker, Tel. 960 65 75 
 
mittwochs 9.00 –  11.00 Uhr 
Kontakt: Melissa Benker, Tel. 09256 / 96 29 95 
 
mittwochs 15.00 –  17.00 Uhr 
Kontakt: Katharina Heinrich, Tel. 09256 / 960 47 60 
 
„Lumbersn-Treff“ bei Familie Zammert, Mühlstr. 22 (ab ca. 3 Jahren) 
donnerstags 15.00 –  17.00 Uhr, 
Kontakt: Angela Birkner, Tel. 09256 / 95 35 93 
 
Unregelmäßige Termine: 
03.03.  19.00 Uhr Konfirmandenelternabend im Siedlerheim,  
   Streitauer Str. 25 
04.03.  19.30 Uhr Frauenkreis 
10.03.  17.00 Uhr Das Kinderkino im Sport- und Gemeindezentrum zeigt: 
   „Rocca verändert die Welt“ 
26.03.  19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinderaum  
   der Bethlehemkirche  Mannsflur 
 

Passionsandachten: Bilder eines Kreuzweges von Sieger Köder, jeweils 19.30 Uhr 
04.03.  Friedhofskirche Stammbach 
11.03.   Kath. Kapelle Gundlitz 
18.03.  Kirche Ahornis 
25.03.   Dorfhaus Steinbach 
 
Hausabendmahlsfeiern in der Passionszeit 
Unsere beiden Geistlichen schlagen folgende Termine vor: 
Pfr. Müller: 03.03.-17.03. -26.03., jeweils 15.30 Uhr 
Pfrin. Sahlmann: 04.03.-11.03.-18.03., jeweils 15.30 Uhr 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt, um einen Termin zu vereinbaren! 
 
23. - 29.03.20  Diakonie-Frühjahrssammlung „Hilfen für Arbeitslose“ 
Es wird keine Haussammlung durchgeführt, wir freuen uns sehr über Überweisun-
gen auf unser Spendenkonto. Spendenbescheinigungen können ab 10,00 € erstellt 
werden. 
 
CVJM-Jugendbibelkreis  
Termine bitte erfragen. Kontakt: Anne Loncsek Tel. 0152 / 0391 89 57. 
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Katholische Kirche Stammbach  
 

Einladung 
zum sonntäglichen Vorabendgottesdienst in der katholischen Kirche in Stammbach 

jeden Samstag um 17:15 Uhr 
 

Gedanken zum Monat März 
Fastenzeit - 1. März 1.Fastensonntag 

Verlassen wir die eingefahrenen Rillen in unserem Leben. 
Ändern wir den Takt. 

 

Entschlackung ist nötig für Geist und Körper! 
Die üblen Angewohnheiten wollen wir ablegen, 

mit denen wir Zeit und Kräfte vertun, 
mit denen wir Menschen vernachlässigen und wohl auch die eigene Seele. 

Frei wollen wir wieder werden. 
Denkstrukturen und Verhaltensmuster 

hinterfragen, und neu beginnen, ganz neu. 
Gebe Gott, dass wir in seiner Gnade noch tiefer leben. 

 

Am Freitag, den 6. März 2020 
Ökumenischer Weltgebetstag für Frauen am Freitag den 06.03.2020 

in der katholischen Kirche Stammbach um 19:30 Uhr, 
Der Gottesdienst kommt aus „Simbabwe“.  
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme. 

 
Vorankündigung 

„Jugendkreuzweg“ 
Am Freitag dem 03. April 2020 

Beginn: 17:00 Uhr an der katholischen Kirche 
 

Liebe Mitchristen, 
die Fastenzeit zum Beginn der 40-tätigen österlichen Bußzeit solle die Menschen 

wieder intensivieren die Bußsakramente zu feiern. 
Denn so trete der lebendige Gott mehr und mehr in das eigene Bewusstsein. 

 

Es ist immer wieder wichtig und richtig, einen Ort der Zuflucht zu haben, 
an dem wir unseren seelischen Gleichklang wiederfinden 

und neuen Lebensmut tanken können. 
In diesem Sinne wollen wir doch heute und morgen alle 

gemeinsam Gottesdienst feiern und so unsere Kirche mit Leben füllen und erhalten. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
Ihre Kirchenverwaltung Stammbach 

Veranstaltungen des Pilgerbüros im März 2020 
 

Sonntag, 01.03.2020, 16.00 Uhr 
 

Vernissage zur Ausstellung „Kreuzweg“ mit Bildern von Stefan Klenner-Otto, Kulm-
bach 
Laudatio: ehem. Ev. Dekan Jürgen Zinck 
Kantoratsgebäude Marienweiher 
 
 
Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Montag und Donnerstag  von 10.00 –  16.00 Uhr 
Samstag und Sonntag   von 11.00 –  17.00 Uhr 
Die Ausstellung ist in der Zeit vom 1.03. bis 13.03. 2020. 

ANZEIGENSEITE 

Kleiderkammer 
 

Ab sofort können jeden Donnerstag (außer an Feiertagen) von 18.30-19.00 Uhr 
Kleidung etc. (Stores, Bettwäsche, Schuhe, Spielwaren, Bücher, Plüschtiere, Figu-
ren, kleine Haushaltsgerätewie Wasserkocher, Toaster, Staubsauger,…) in der 
Annahmestelle in den Räumlichkeiten der ehemaligen BayWa beim Bauhof (Am 
Bahnhof 8, 95236 Stammbach) zur weiteren Aufbereitung abgegeben werden.  
Falls niemand anwesend sein sollte, bitte die Säcke oder Tüten in den Container bei 
der Haustür einwerfen. 

Es bedankt sich bei allen Spendern, das Team Stammbach-Zell,  
bei Fragen: 0160-8582164. 

 

Öffnungszeiten Klosterladen: 
MÄRZ BIS DEZEMBER: 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Samstag: 13-17 Uhr 
Sonntag: 10-12 Uhr 

 

JANUAR UND FEBRUAR: 
Samstag: 14-16 Uhr  
Sonntag: 10-12 Uhr  

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch - Kath. Pfarramt Marienweiher  
- Klosterladen-Team - 
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Notdienstplan vom 29.02.2020 bis 15.04.2020                                                                                               Notdienstkreis: 475136  
Sa. 29.02.2020  Rathaus-Apotheke   Tel.: 09255 / 256   Kulmbacher Str. 3   95352 Marktleugast    Sa. 08:00 bis So. 08:00 
So. 01.03.2020  Rathaus-Apotheke   Tel.: 09255 / 256   Kulmbacher Str. 3   95352 Marktleugast    So. 08:00 bis Mo. 08:00 
Mo. 02.03.2020  Markt-Apotheke    Tel.: 09256 / 1800   Marktplatz 1     95236 Stammbach    Mo. 08:00 bis Di. 08:00 
Di. 03.03.2020  Adler-Apotheke    Tel.: 09251 / 1374   Kulmbacher Str. 7   95213 Münchberg    Di. 08:00 bis Mi. 08:00 
Mi. 04.03.2020  Conrads-Apotheke   Tel.: 09292 / 1317   Weberstr. 1     95176 Konradsreuth    Mi. 08:00 bis Do. 08:00 
     Waldstein-Apotheke   Tel.: 09251 / 1880   Marktplatz 1     95234 Sparneck     Mi. 08:00 bis Do. 08:00 
Do. 05.03.2020  Markt-Apotheke    Tel.: 09256 / 1800   Marktplatz 1     95236 Stammbach    Do. 08:00 bis Fr. 08:00 
Fr. 06.03.2020  Adler-Apotheke    Tel.: 09251 / 1374   Kulmbacher Str. 7   95213 Münchberg    Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 
Sa. 07.03.2020  Conrads-Apotheke   Tel.: 09292 / 1317   Weberstr. 1     95176 Konradsreuth    Sa. 08:00 bis So. 08:00 
     Waldstein-Apotheke   Tel.: 09251 / 1880   Marktplatz 1     95234 Sparneck     Sa. 08:00 bis So. 08:00 
So. 08.03.2020  Conrads-Apotheke   Tel.: 09292 / 1317   Weberstr. 1     95176 Konradsreuth    So. 08:00 bis Mo. 08:00 
     Waldstein-Apotheke   Tel.: 09251 / 1880   Marktplatz 1     95234 Sparneck     So. 08:00 bis Mo. 08:00 
Mo. 09.03.2020  Stadt-Apotheke    Tel.: 09251 / 1301   Bayreuther Str. 4    95213 Münchberg    Mo. 08:00 bis Di. 08:00 
Di. 10.03.2020  Engel-Apotheke    Tel.: 09251 / 6868   Karlstr. 16     95213 Münchberg    Di. 08:00 bis Mi. 08:00 
Mi. 11.03.2020   Pittroff Apotheke    Tel.: 09252 / 6191   Münchberger Str. 10   95233 Helmbrechts    Mi. 08:00 bis Do. 08:00 
Do. 12.03.2020   Stadt-Apotheke    Tel.: 09251 / 1301  Bayreuther Str. 4    95213 Münchberg    Do. 08:00 bis Fr. 08:00 
Fr. 13.03.2020   Engel-Apotheke    Tel.: 09251 / 6868   Karlstr. 16     95213 Münchberg    Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 
Sa. 14.03.2020   Pittroff Apotheke    Tel.: 09252 / 6191   Münchberger Str. 10   95233 Helmbrechts    Sa. 08:00 bis So. 08:00 
So. 15.03.2020   Pittroff Apotheke    Tel.: 09252 / 6191   Münchberger Str. 10   95233 Helmbrechts    So. 08:00 bis Mo. 08:00 
Mo. 16.03.2020   Rathaus-Apotheke   Tel.: 09255 / 256   Kulmbacher Str. 3   95352 Marktleugast    Mo. 08:00 bis Di. 08:00 
Di. 17.03.2020   Franken-Apotheke   Tel.: 09251 / 6327   Luisenstr. 6     95213 Münchberg   Di. 08:00 bis Mi. 08:00 
Mi. 18.03.2020   Stadt-Apotheke    Tel.: 09252 / 91240   Luitpoldstr. 29    95233 Helmbrechts    Mi. 08:00 bis Do. 08:00 
Do. 19.03.2020   Rathaus-Apotheke   Tel.: 09255 / 256   Kulmbacher Str. 3   95352 Marktleugast    Do. 08:00 bis Fr. 08:00 
Fr. 20.03.2020   Franken-Apotheke   Tel.: 09251 / 6327  Luisenstr. 6     95213 Münchberg    Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 
Sa. 21.03.2020   Stadt-Apotheke    Tel.: 09252 / 91240   Luitpoldstr. 29    95233 Helmbrechts    Sa. 08:00 bis So. 08:00 
So. 22.03.2020   Stadt-Apotheke    Tel.: 09252 / 91240   Luitpoldstr. 29    95233 Helmbrechts    So. 08:00 bis Mo. 08:00 
Mo. 23.03.2020   Conrads-Apotheke   Tel.: 09292 / 1317   Weberstr. 1     95176 Konradsreuth    Mo. 08:00 bis Di. 08:00 
     Waldstein-Apotheke   Tel.: 09251 / 1880   Marktplatz 1     95234 Sparneck     Mo. 08:00 bis Di. 08:00 
Di. 24.03.2020   Markt-Apotheke    Tel.: 09256 / 1800   Marktplatz 1     95236 Stammbach    Di. 08:00 bis Mi. 08:00 
Mi. 25.03.2020    Adler-Apotheke    Tel.: 09251 / 1374   Kulmbacher Str. 7   95213 Münchberg    Mi. 08:00 bis Do. 08:00 
Do. 26.03.2020   Conrads-Apotheke   Tel.: 09292 / 1317   Weberstr. 1     95176 Konradsreuth    Do. 08:00 bis Fr. 08:00 
     Waldstein-Apotheke   Tel.: 09251 / 1880   Marktplatz 1     95234 Sparneck     Do. 08:00 bis Fr. 08:00 
Fr. 27.03.2020   Markt-Apotheke    Tel.: 09256 / 1800   Marktplatz 1     95236 Stammbach    Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 
Sa. 28.03.2020   Adler-Apotheke    Tel.: 09251 / 1374   Kulmbacher Str. 7   95213 Münchberg    Sa. 08:00 bis So. 08:00 
So. 29.03.2020   Adler-Apotheke    Tel.: 09251 / 1374   Kulmbacher Str. 7   95213 Münchberg    So. 08:00 bis Mo. 08:00 
Mo. 30.03.2020   Pittroff Apotheke   Tel.: 09252 / 6191   Münchberger Str. 10   95233 Helmbrechts    Mo. 08:00 bis Di. 08:00 
Di. 31.03.2020   Engel-Apotheke    Tel.: 09251 / 6868   Karlstr. 16     95213 Münchberg    Di. 08:00 bis Mi. 08:00 
Mi. 01.04.2020   Stadt-Apotheke    Tel.: 09251 / 1301  Bayreuther Str. 4    95213 Münchberg    Mi. 08:00 bis Do. 08:00 
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So erreichen Sie Ihren Markt Stammbach und den Landkreis Hof 
 
 
MARKT STAMMBACH, Rathausstr. 7, 95236 Stammbach 
 
 

Tel.    09256/96009-0 
Fax    09256/96009-30 
e-Mail:   rathaus@stammbach.de 
Web:   www.stammbach.de 
 

Montag   08.30 bis 12.00 Uhr 
Dienstag  08.30 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch  08.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 08.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr 
Freitag  08:30 bis 12:00 Uhr 
 
 

Außerhalb der Öffnungszeiten Termine nach Vereinbarung 
 
Konten der Marktgemeinde Stammbach: 
 
Sparkasse Hochfranken 
IBAN: DE20 7805 0000 0190 2203 35 
 

Raiffeisenbank Hochfranken West eG 
IBAN:  DE25 7706 9870 0007 1513 90 
 
LANDKREIS HOF, Schaumbergstr. 4, 95032 Hof 
 

Tel.    09281/570 
Fax:   09281/58-340 
e.Mail:  poststelle@landkreis-hof.de 
Web:  www.landkreis-hof.de 
 
Montag:  7.30 bis 16.00 Uhr 
Dienstag: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 bis 14.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr 
Freitag:  7.30 bis 12.30 Uhr 
 
 

Annahmeschluss in der Kfz.-Zulassungsstelle:  
eine halbe Stunde vor Ende der Öffnungszeiten 
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